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Öffentliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Kreuzau
Die Genossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Kreuzau hat am 18.08.2011 die Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2011 bis 2019 (Geschäftsjahre 2011/2012 bis 2019/2020)
beschlossen.
Der Beschluss über die Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2011 bis 2019 wird bis
zur Feststellung des Jahresabschlusses 2019 im Rathaus der
Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 362,
während der Dienststunden (montags bis freitags von 08.30 bis
12.00 Uhr, dienstags von 13.30 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von
13.30 bis 17.00 Uhr) zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Kreuzau, den  31.08.2011

Der Vorsitzende des Jagdvorstandes Kreuzau:
- Walter Ramm -
(Bürgermeister)

Öffentliche Bekanntmachung
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN 50670 Köln, den 24.08.2011
Dez. 33 - Ländl. Entwicklung, Blumenthalstraße 33
Bodenordnung Tel.: 0221-147-2033
FLURBEREINIGUNG Hambach-West
Az.: — 33.42 – 14 06 3 —

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 15. März 2006 festge-
stellte Flurbereinigungsgebiet Hambach - West ist bisher durch drei-
zehn Änderungsbeschlüsse gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794),
geändert worden. Mit den Änderungsbeschlüssen wurden die nach-
folgend aufgeführten Grundstücke zum Flurbereinigungsgebiet
Hambach - West zugezogen und auch insoweit die Flurbereinigung
angeordnet:
Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Stadt Düren
Gemarkung Arnoldsweiler
Flur 02 Flurstücke 18, 23, 43, 44, 45, 46, 47, 95, 96, 97, 98,

198/24, 205/48, 247/19, 259/10, 305
Flur 05 Flurstücke 21, 100, 101, 102, 103, 106, 107, 109, 110,

111, 112, 113, 114, 123, 145, 165, 167, 169,
172, 177, 178, 179, 180, 182, 210, 212, 213,
214, 215, 219, 220, 234

Flur 06 Flurstücke 21, 22, 23, 24, 25, 26, 40, 44
Flur 13 Flurstücke 249/73, 278//17, 290/23, 298/58, 465, 466,

467
Flur 14 Flurstücke 37, 57, 58, 59, 62, 64, 106, 107, 218/104,

219/104, 224/38, 226/38, 227/38, 228/69,
253/43, 258/61, 266/98, 267/101, 268/102,
269/108, 290, 296, 297, 347

Flur 16 Flurstücke 16, 36, 42, 65, 98/39, 99/41, 100/44, 101/46,
102/52, 103/54, 104/57, 106, 107

Flur 18 Flurstücke 3, 5, 6, 7, 8, 9, 27
Gemarkung Düren
Flur 40 Flurstücke 76, 109, 110, 122, 126, 412
Gemeinde Kreuzau
Gemarkung Stockheim
Flur 01 Flurstück 16
Gemeinde Niederzier
Gemarkung Ellen
Flur 02 Flurstücke 189, 190, 192
Flur 03 Flurstücke 14, 16, 76, 96, 97, 98
Flur 09 Flurstücke 183, 506
Flur 12 Flurstücke 298, 305, 306, 307, 308

Flur 13   Flurstücke 38, 168/32, 169/35
Flur 14   Flurstücke 6, 7, 22, 48, 49, 50, 51
Flur 15   Flurstück 132
Flur 16   Flurstücke 5, 25/2, 25/3, 27, 49, 52, 53, 54, 129, 148/51,

150/65, 169, 170, 617, 618, 965, 973, 974,
975, 976, 981, 994, 998, 999, 1004, 1011,
1013, 1014, 1015, 1016, 1017, 1018, 1019,
1020, 2021, 1022, 1023, 1024, 1025, 1026,
1027, 1028, 1029, 1081

Gemarkung Huchem - Stammeln
Flur 04 Flurstücke 99, 700, 701
Gemarkung Niederzier
Flur 06 Flurstücke 74, 75, 123, 220
Gemarkung Oberzier
Flur 06 Flurstücke 133, 135
Flur 11 Flurstücke 41, 42, 43, 64, 549, 550, 554, 555, 556, 557,

604, 714
Flur 12 Flurstücke 514, 589, 590
Gemeinde Merzenich
Gemarkung Golzheim
Flur 01 Flurstücke 71, 86, 89
Flur 02 Flurstücke 6, 12
Flur 11 Flurstücke 57, 58, 59, 60
Gemarkung Merzenich
Flur 06 Flurstücke 31, 59, 60, 61
Flur 07 Flurstücke 26/1, 91/26, 115, 124
Flur 11 Flurstücke 21, 26, 54, 66
Flur 12 Flurstück 114
Flur 13 Flurstück 346
Gemarkung Morschenich
Flur 01 Flurstücke 33, 49, 50, 51
Flur 04 Flurstücke 36, 90, 97, 106, 200/88, 207, 208
Flur 05 Flurstücke 6, 10, 43
Flur 07 Flurstücke 19, 65, 66, 114, 146/13, 161/2
Flur 08 Flurstücke 2, 228
Kreis Heinsberg
Stadt Erkelenz
Gemarkung Borschemich
Flur 08 Flurstücke 56, 57, 58, 59, 60, 62
Flur 13 Flurstück 2
Flur 17 Flurstück 51
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Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung

Rhein - Erft - Kreis
Stadt Stadt Kerpen
Gemarkung Blatzheim
Flur 12 Flurstück 119
Flur 40 Flurstück 29
Flur 43 Flurstücke 42, 53
Flur 44 Flurstücke 95, 99
Gemarkung Buir
Flur 01 Flurstücke 39, 42, 43, 44
Flur 02 Flurstücke 12, 32, 33, 34, 36, 81, 262, 263, 269, 270, 271,

272, 273
Flur 03 Flurstücke 408, 434, 436, 453, 456
Flur 05 Flurstücke 14, 21, 22, 23, 77, 78, 82, 83
Flur 08 Flurstücke 57/5, 61/5, 62/5, 209, 210, 255, 256
Flur 09 Flurstücke 37, 81, 84, 129
Flur 13 Flurstücke 24, 25, 36, 39, 94, 95, 101, 165, 166
Flur 14 Flurstücke 1, 2, 5
Flur 15 Flurstücke 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 66, 67
Flur 16 Flurstück 139
Flur 17 Flurstücke 4, 40
Flur 19 Flurstücke 12, 28, 61, 72
Gemarkung Manheim
Flur 08 Flurstücke 73, 104, 137, 193, 227, 228, 230, 238
Flur 09 Flurstücke 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 36, 42, 44, 46, 58, 60
Flur 10 Flurstücke 1/1, 3, 29, 30
Flur 11 Flurstücke 17, 18, 19, 20, 21, 24, 79, 80, 154, 162, 163,

164, 190, 286, 308
Flur 12 Flurstücke 3, 62, 75
Zur Ausführung des vorgenannten Flurbereinigungsbeschlusses und
der Änderungsbeschlüsse Nrn. 1-13 wird hiermit folgendes bekannt-
gegeben:
Rechte an den vorstehenden Grundstücken, die aus dem Grundbuch
nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsver-
fahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer
Frist von drei Monaten nach erfolgter Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung schriftlich bei der Bezirksregierung Köln, 50606
Köln oder (persönlich) bei der Bezirksregierung Köln, Blumenthal-
straße 33, 50670 Köln anzumelden.
Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene dingliche Rechte
an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche
Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berech-
tigen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.
Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln hat der Anmeldende sein
Recht innerhalb einer von der Bezirksregierung Köln zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein
Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder
nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung Köln die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt wird.

Im Auftrag
(LS) gez.

Rehm (Oberregierungsrätin)
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Amtliche Mitteilungen

Bildstöcke in der Gemeinde Kreuzau
In einem 2010 erschienenen Buch hat Herr Hans-Peter Schiffer aus
Kall in der Eifel einen umfassenden Überblick über die „Kirchen und
Kapellen, Kreuze und Bildstöcke in der Gemeinde Kreuzau“ geliefert.
Der nachfolgende Auszug aus diesem Buch befasst sich ausschließlich
mit den zahlreichen Bildstöcken, wie sie im gesamten Gemeindege-
biet immer wieder zu finden sind.
Aus Platzgründen ist es leider nicht möglich, alle Bildstöcke hier auf-
zuführen bzw. mit Foto zu zeigen. Sie finden allerdings auf der
Homepage der Gemeinde unter www.kreuzau.de – Unsere
Gemeinde – Bilderspaziergang – Bildstöcke und Wegekreuze – Fotos
aller hier erfassten Objekte.

Bildstock „Auf dem Hügel“ in Bergheim
Der mit Schiefer gedeckte und verputzte Bildstock steht auf einer
Mauer aus Bruchstein und wurde 1962 von Erich Napp aus Langen-
broich gemauert, Hans Eismar aus Winden fertigte die Beschieferung
an. Lehrer Karl Mathar aus Winden besorgte die Statue der Madonna
von Banneux, Pfarrer Dechant Konrad Schmitz aus Winden (1941-
1978) weihte den Bildstock im Mai 1962. Initiator der Errichtung

des Bildstockes war Heinrich Jörres, der
damals der Bergheimer Vertreter im Rat
der Gemeinde Winden war. 
Vor dem Zweiten Weltkrieg hat in Berg-
heim nahe des Hauses der Eheleute
Richard Weimann eine Kapelle gestanden,
die durch Kriegseinwirkung zerstört
wurde. Es bestand der Brauch, am Kar-
freitag zur Kapelle die so genannte
Römerfahrt zu machen. Als das Anliegen
der Bergheimer Bevölkerung, eine neue
Kapelle zu bauen, nicht verwirklicht
werden konnte, ließen sie stattdessen
den Bildstock errichten. 

Bildstock in Bogheim
Der aus Bruchstein errichtete Bildstock „An der Hardt“ ist 2,50 m
hoch und 1,00 m breit. Die durch ein Eisengitter geschützte Nische
hat einen halbrunden Abschluss. Ein Kreuz mit Kruzifix bildet die
Bekrönung des Bildstockes, der eine Statue der Muttergottes beher-
bergt, die bei einer Wallfahrt in Kevelaer gekauft wurde. 
Früher wurde der Bildstock von Gretchen Leyens gepflegt, heute
kümmert sich Ortsvorsteher Adi Breuer um den Bildstock. Es
bestand der Brauch, dass an einem Bitttag im Mai eine Prozession an
den Bildstock zog. Eine Datierung weist der Bildstock nicht auf. 

Fußfall-Bildstock in der Boicher Feldflur 
„Am Berkesjaade“

Der 83 cm breite, bis zur Firstspitze 2,00 m hohe und 70 cm tiefe
Bildstock gegenüber der Station Nr. 4. des Landschaft-Entdeckungs-
pfades Üdingen-Boich besteht aus großen, behauenen Sandstein-

blöcken und trägt die Inschrift: 
1808 DEN 18. JUNY HABEN DIE ERBEN DES VERLEBTEN

JOANNES ESSER DIESEN FUSSFAL AUFGERICHTET.
In der 64 cm hohen, 38 cm breiten und 24 cm tiefen Nische steht ein
Relief, das den vor einem Kreuz knienden hl. Donatus zeigt. Er hält
als Schutzpatron gegen Blitzeinschlag das Bild eines Blitzes in
Händen, Signatur: F D 78.
Als Boich noch zur Pfarre Drove gehörte, versammelten sich die älteren

Boicher Einwohner an dieser Stelle, um
hier anlässlich der Fronleichnamspro-
zession den sakramentalen Segen zu
empfangen. 
Vom Bildstock zog die Prozession Rich-
tung Üdingen zum Drover Berg, wo die
Gläubigen aus Üdingen einen Segens -
altar errichtet hatten. 
Auf dem gemeindeeigenen Platz „Am
Hellije Hüsje“, der als Viehweide
genutzt wurde, stand der Galgen, an
dem um 1780 der letzte Verurteilte
wegen Einbruch und Diebstahl hinge-
richtet wurde. 

Bildstock in der Drovestraße, Drove
Das Heiligenhäuschen aus Buntsandstein steht auf einem neuen
Sockel. Die Inschrift über der Nische lautet: 

AD MAIOREM DEI GLORIAM ME STARE FECERVNT 
JOANNES SISTIG ET S. BVNGARDS ANNO 1762.

Zur größeren Ehre Gottes haben mich aufgestellt
Johannes Sistig und S. Bungards im Jahre 1762.

In der Nische sieht man die
Darstellung Jesus, Maria, Josef,
darüber die Taube des Heiligen
Geistes. Über dem Gesims im
Giebel befindet sich eine Nische
mit einer Marienfigur in beten-
der Haltung. Auf der Giebel-
spitze steht ein Passionskreuz
mit Korpus, darunter in einem
Kranz IHS, die drei ersten
Buchstaben des griechischen
Namens Jesus.

Marienbildstock an der Sandgrube in Kreuzau
Unter dem Zeltdach des Bildstockes an der alten Römerstraße von
Köln über Nideggen und Simmerath und weiter in das Hohe Venn
befinden sich über dem Gesims die eingemeißelten Buchstaben W. L.
C. K. E. L – Z. N. D. A[nno] und die Jahreszahl 1727. Die Bedeu-
tung der Initialen ist unbekannt. 
Der Bildstock ist 2,50 m hoch, 99 cm breit und 87 cm tief und steht
auf einem 10 cm hohen Sockel, der 115 x 106 cm misst. 
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

Auf dem farblich gefassten Zeltdach erhebt sich ein lateinisches Kreuz.
Im Unterbau befindet sich im Mittelteil eine profilierte kreuzförmig
Eintiefung mit einer Rosette, deren Durchmesser 25 cm beträgt.
Oberhalb einer korbförmigen Konsole steht in einer vergitterten
Nische (52 x 73 cm) die Ikone der Muttergottes mit dem Jesuskind,
die von dem Künstler Günter Cornelius Scheidt aus Düren im Jahre
1985 gestaltet wurde. Dieses Darstellung wurde von der Gemeinde
Kreuzau gestiftet und ist durch ein Eisengitter gesichert. 
In der Vergangenheit wurde eine im Marianischen Jahr 1954 von
Papst Pius XII. (1939-1958) gesegnete Ikone der „Immerwährenden
Hilfe“ zerstört, eine weitere, von einer Kreuzauer Familie gestiftete
Ikone, wurde ebenfalls zerstört. 

Alljährlich ziehen am Vorabend
des Monats Mai Gemeindemit-
glieder der Pfarre St. Heribert
Kreuzau in einer Prozession
zum Bildstock an der Sand-
grube. Auch im Laufe des
Jahres bringen Gläubige
Blumen und Kerzen zum Bild-
stock. 
Das nahezu 300 Jahre alte
„Muttergotteshäuschen“ ist ein
schützens- und erhaltenswertes
Kulturdenkmal der Volksfröm-
migkeit, seine Pflege hat die
Familie Kommer übernommen,
für die Instandhaltung und
fachgerechte Restaurierung
sorgt die Familie Rudolf Schall.

Rurtal-Stele in Kreuzau
Am Wanderweg entlang der Rur wurde im Jahre 1992 vom Eifelver-
ein Ortsgruppe Kreuzau diese freistehende Säule aufgestellt, die mit
ihrer Inschrift auf die Schönheit des Rurtales hinweist. Die Anregung
kam von Heinrich Floss aus Kreuzau, der sich dann auch sehr für die
Verwirklichung der Stele in besonderem Maße eingesetzt hat. 
Oh Gott erhalte uns unser schönes Rurtal.

Bildstock neben der Kapelle, Leversbach
Der auf einem Beton-
sockel ruhende ca. 2,50
m hohe und aus Sand-
stein bestehende Bild-
stock wurde laut
Inschrift 1782 errichtet. 
Über dem unteren
Sockel mit stark hervor-
tretendem Gesims eine
Rechtecknische mit
oberem waagerechtem
Abschluss (Sturz). 

Im Relief der Nischenrückwand eine Christusdarstellung. Christus
trägt das Kreuz und ist von einem ihn umrankenden Blumenkranz
umgeben. 
Darunter zwischen Muschelornament eine kleine Nische mit halb-
rundem Abschluss. 

Die Muschel gilt als Bild des Grabes, aus dem der Mensch eines
Tages aufzuerstehen hofft.
Im bogenförmigen Giebel ein Wappen und ein Fürstenhut.  
Gelöbnis des Witmanns Degenhart Schroeder
Zwischen 1782 und 1787 ließ Degenhart Schröder rund um Levers-
bach sieben Bildstöcke zu Ehren Gottes und der sieben Schmerzen
Mariens errichten. Es wird im Ort erzählt, dass eines seiner Kinder
schwer erkrankt war und Degenhart Schröder daraufhin das Gelübde
ablegte, für die Gesundung des Kindes von einem Steinmetz sieben
Bildstöcke errichten zu lassen. Reste der Inschriften sind noch zu
erkennen.

Bildstock Leverbach
Ecke Bleigraben /Titzgarten

ANNO 1782 DEN 10. JULI HAT EIN EHRSAMER 
WITTMANN DEGENART SCHROEDER DIESEN FUSFALL

ZU EHREN GOTTES AUFRICHTEN LASSEN
In der Nische eine Marienstatue (Gips), zu ihren Füßen zwei
betende, geflügelte Engel. 

Bildstock am Parkplatz „Engelsblick“, Leversbach
Der am 9. Juni 2001 fertig gestellte Bildstock ist bis zur Giebelspitze
2,20 m hoch, seine Breite beträgt 70 cm, in der 40 x 40 cm großen
Nische steht die Ikone Maria mit dem Kinde Jesus.
Bei der Errichtung des Bildstockes wirkten mit: Friedel Alef, Robert
Braun, Dieter Briem, Willi Boltersdorf, Bert Bühl, Johannes Bühl,
Peter Bühl, Philipp Bühl, Stefan Bühl, Bernd Dick, Matthias Floss,
Willi Floß, Bernd Frings, Walter Henn, Elisabeth Herpertz, Heinrich
Klein, Josef Klein, Maria Klein, Helmut Nolden, Günter Ramm.  

Bildstock „St. Judas Thaddäus“
an der Bergsteiner Straße in Obermaubach

Unter den deutschen Truppen, die
1944 in Stalingrad von der 6. russischen
Armee eingeschlossen wurden, befan-
den sich Dr. Ewald Ahlers aus Ober-
maubach und Wilhelm Hassert aus
Schlagstein. Beide gelobten, eine christ-
liche Gedenkstätte zu bauen, wenn sie
heil aus der Umzingelung herauskä-
men. 1953 verwirklichten sie ihr
Gelöbnis und errichteten auf dem
Grundstück von Dr. Ewald Ahlers an
der Bergsteiner Straße diesen Bildstock
zu Ehren des hl. Apostels Judas Thad-
däus. In der Nische des Bildstockes

befinden sich eine Plakette mit einem Bild des Heiligen sowie eine
Statue des Heiligen. 
Der Evangelist Lukas nennt den Apostel Judas, Markus hat für ihn den
Namen Thaddäus (griech. thaddaios „Lobpreis“). Judas Thaddäus,
von dessen Leben man wenig geschichtlich Greifbares und fast nur
Legendarisches weiß, erfreut sich seit der Zeit nach dem 1. Weltkrieg
einer gleich bleibenden Beliebtheit. Alljährlich findet am 28. Okto-
ber, dem Namenstag des hl. Judas Thaddäus, eine Andacht statt.
Nach dem Tode von Dr. Ahlers und Wilhelm Hassert hat Frau Cilly
Vosen aus der Bergsteiner Straße die Pflege des Bildstockes 
übernommen. 
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Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme (Mo.+Do.)
● TÜV-Eintragung (Mo.+Do.)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Bildstock „Gottesmutter von Schönstadt“ 
in der Hardt in Obermaubach

Am 31. Mai 1969 spendete Vikar Robert de Baker dem durch die
Pfarrgemeinde Obermaubach aufgestellten Bildstock die kirchliche
Weihe. Die Genehmigung, im Privatwald der Grafen von Spee diesen
Bildstock zu errichten, erteilte Frau Gräfin Caroline von Spee geb.
Gräfin von Kesselstadt. 
Auf dem Bildstock befinden sich die Symbole der Allerheiligsten
Dreifaltigkeit. 
Um die Pflege des Bildstockes, den man von der Straße Steinacker
entlang des Rinnebaches erreicht, kümmern sich Erich Kasper und
Josef Koßlar. 

Bildstock in Schlagstein
Der Bildstock aus Bruchstein wurde laut Inschrift 1755 errichtet. Die
von Werkstein gefasste rechteckige Nische weist eingetiefte Felder
auf, in denen das von einem Halbkreis umgebene Christogramm IHS
sowie Sterne und ein Ring zu sehen sind. Das Gesims ist profiliert,
darüber befindet sich ein dachartiger Abschluss. In der Nische steht
eine Statue der gekrönten Muttergottes mit dem gekrönten Jesuskind
auf dem Arm, das seine Füße auf die Weltkugel gestellt hat. Zwei
geflügelte Engel bilden die untere Begrenzung der Statue. Der Stand-
ort des Bildstockes ist an der Ecke „Am Schlagstein“/„Am Berg“. Die
Pflege des Bildstockes wird seit Jahrzehnten von der Familie Hassert
durchgeführt. 

„Hellijehüsje“ in der Feldflur von Thum
Das 1,00 m breite und bis zur Giebelspitze 2,20 m hohe „Hellije-
hüsje“ auf der Nordseite des Ortes besteht aus Bruchstein und aus

Feldsteinen und war ursprünglich
unverputzt, in einer Karte von 1893
ist es eingetragen. Die ältesten Ein-
wohner von Thum erinnern sich
daran, dass mehrere Generationen
ihrer Vorfahren dieses „Hellijehüsje“
gekannt haben, das in den Ländereien
des Landwirtes Krischer errichtet
wurde und heute auf einem Grund-
stück der Gemeinde Kreuzau steht.
Auf der Dachspitze befindet sich ein
schwarzes Eisenkreuz. In einer qua-
dratischen Nische steht eine farbig
gefasste Herz-Mariä Statue, zu ihren
Füßen hat man die Figur eines musi-
zierenden Engels gestellt. Über dem

schwarzen Eisengitter befindet sich der Spruch: Gegrüßet seist du
Maria! Unter der Nische ist eine übertünchte Kreisfläche sichtbar.
Der Standort ist von großen Steinblöcken eingefriedet und mit Sträu-

chern gestaltet, die Pflege des Bildstockes und der Anlage wird von
Albert Mauel durchgeführt. 

Bildstock am Sportplatz in Üdingen
Der Bildstock aus Bruchstein ist 2,25 m hoch und 1,10 m breit, er ist
mit Schiefer gedeckt, in der 80 cm hohen und 40 cm breiten und mit
Ziegelsteinen ausgemauerten Nische steht eine Statue des hl. Josef
mit dem Kinde Jesus. Dieses hält in der linken Hand ein Kreuz, mit
der rechten streckt es dem hl. Josef einen Kranz entgegen. 
Erbaut wurde der Bildstock in den 1960er Jahren von Matthias
Wilden aus Leversbach. Bis zu seinem Tode hat Alois Franzen den
Bildstock gepflegt, für den Blumenschmuck sorgt seit vielen Jahren
Annemie Falter.
Das Eisengitter weist im oberen Teil die Maßwerkform des rundblätt-
rigen Vierpasses auf, darunter sind Hammer, Winkeleisen und Hobel
als Hinweise auf St. Josef den, Zimmermann, dargestellt.

Bildstock an der Dorfstraße in Üdingen Richtung Leversbach
Der aus Bruchstein errichtete Bild-
stock, von Bäumen und Sträuchern
umgeben, hat eine Höhe von 1,80 m,
eine Breite von 80 cm und eine Tiefe
von 60 cm. Die Nische ist 55 cm
hoch und 45 cm breit. Ein umlaufen-
des Gesims teilt den Bildstock in
einen unteren und oberen Bereich.
Das Pyramidendach besteht aus
Beton. 
Ein lateinisches Kreuz aus Eisen ohne
Korpus bildet die Bekrönungen des
Bildstockes. 
Das schmiedeeiserne Gitter hat als
Motiv die Sonne, von der zahlreiche
Strahlen ausgehen. Ihr Licht macht die
Dinge erkennbar, ein Bild für die

Gerechtigkeit, vergleiche die Bezeichnung des Messias als „Sonne der
Gerechtigkeit“ bei Mal 3,20; siehe auch Lk 1,78 und Joh 8,12.
In der Nische steht die Statue der Muttergottes mit dem Kinde Jesus,
beide tragen eine Krone. 

Bildstock Judas-Thaddäus am „Panoramaweg“
auf dem Windener Berg Abzweigung Bilstein

Aus Beweggründen der Heimatverbundenheit und der religiösen
Überzeugung ließen die Brüder Wilhelm und Koni Schall aus
Winden im Jahre 1998 diesen Bildstock durch den Baumeister Heribert
Strauch errichten, der auch den Plan dazu gezeichnet hat. 
Der aus Grauwacke aus dem Westerwald bestehende Bildstock hat
eine Höhe von 2,50 m und misst im Grundriss 70 cm x 70 cm. Das
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Bildstock „Kreuzungsgruppe“
Kreuzauer Straße/Andreasstraße in Stockheim

Kreuzigungsgruppe aus Buntsandstein in neuer, überdachter Nische;
in der Mitte Pfeiler mit von Engelskopf getragener Konsole 
und Nische mit reicher Muschelverzierung, darüber Relief der 

hl. Katharina, Kreuz mit Stein-
korpus, Reste farbiger Fassung;
aus geschweiftem Pfeiler, rechts
Statue hl. Johannes; links
Maria.
Laut Inschrift am 6. Juni 1770
von den Eheleuten Henricus
Hamacher und Sibilla geb. Nes-
selroth und Bartholomäus
Hamacher und (Name der Frau
unleserlich) errichtet.

Heiligenhäuschen in der Rurstraße in Untermaubach
Das Heiligenhäuschen aus Bruchstein
hat einen quadratischen Grundriss,
einen geraden Sturz und einen dachför-
migen Abschluss mit profiliertem
Gesims. Inschrift:

WILHELMUS CLASSEN UND 
GERDRUD DAHMEN EHLEUT

ERNEVERT 1780

schmiedeeiserne Gitter wurde von Karl Wollgarten angefertigt. 
Im Sommer 1998 erteilte Dechant Gerd Dörenkamp dem Bildstock,
der eine Gelegenheit zum Innehalten bietet, den kirchlichen Segen. 
Dem Apostel Judas Thaddäus, genannt im Evangelium des Markus,
wird große Verehrung entgegen gebracht, er ist Patron in schweren
Anliegen, sein Namenstag ist der 28. Oktober. Nach altem Bauern-
glauben ist dieser Tag die Grenze zwischen Sommer und Winter,
Wetterregeln lauten: 

Simon und Judas, die zwei, führen oft Schnee herbei.
Ist Simon und Judas vorbei, rückt der Winter herbei.

Judas lautet im Hebräischen Jehudah und bedeutet „der Berühmte“,
Thaddäus, griech. thaddaios „Lobpreis“.  
Die Statue des hl. Judas-Thaddäus wurde vom Holzschnitzer Ferdi
Junctorius aus Kall angefertigt, sie ist 50 cm hoch, besteht aus Lin-
denholz und ist auf Eiche hell gebeizt.

Bildstock „Im Günther“ in Winden
Von der Kreisstraße 35 südlich vor Bergheim abbiegend gelangt man
über einen Feldweg nach etwa 100 m in eine Obstwiese, in der im
Jahre 1997 dieser von Frau Hubertine Fischer aus Winden gestiftete
Bildstock errichtet wurde. 
Den Bauplan erstellte Schmiedemeister Karl Wollgarten aus Winden,
der auch das Eiserne Gitter vor dem Fenster herstellte. Die Maurer-
arbeiten führte Willi Strauch aus Berg vor Nideggen aus. 
In der rundbogigen Nische steht das Bild der Muttergottes mit dem
Jesuskind, dieses Bild ist das Kommunionbild aus dem Jahre 1946
von Engelbert Fischer aus Abenden. Am Feste Maria Himmelfahrt
1997 weihte Pfarrer Gerd Dörenkamp den Bildstock, zu dem eine
Prozession von der Pfarrkirche in Winden auszog. 

Bildstock am Grubengarten in Winden
Der Bildstock gegenüber dem Friedhof an der Kreisstraße 39 in Rich-
tung Bergheim ist eine Stiftung in Erfüllung eines Versprechens der
Geschwister Helene und Rosa Schubert aus Winden. 

Das Architektenehepaar Wolfgang
und Bert. Bley aus Düren zeichnete
den Bauplan, Bernhard Kleu aus
Winden erstellte 1958 das Mauer-
werk. 
Am 19. Juli 1959 erteilte Dechant
Konrad Schmitz aus Winden dem
Bildstock den kirchlichen Segen. 
Das farbenkräftige Mosaikbild
wurde nach einer Vorlage des italie-
nischen Malers Guido Reni (*1575,
† 1642) angefertigt und für 330
DM in Köln erworben wurde, die
Stifterinnen nannten die Darstel-
lung „Mutter zur schönen Liebe“

und „Mutter der Beschaulichkeit“ Helene und Rosa Schubert spra-
chen den Wunsch aus:

„Maria am Wege“ 
möge den Bewohnern von Winden,
insbesondere der Windener Jugend

Segen, Trost und Hilfe bringen.

Anmeldung der Schulneulinge
für das Schuljahr 2012/2013

Bereits seit 2008 bestehen in der Gemeinde Kreuzau keine Schulbe-
zirksgrenzen mehr, so dass Eltern die Wahl der Grundschule für ihre
Kinder grundsätzlich freigestellt ist. Jedes Kind hat im Rahmen der
vom Schulträger festgelegten Aufnahmekapazitäten einen Anspruch
auf Aufnahme in die seiner Wohnung nächstgelegene Grundschule.
Dies bedeutet aber auch, dass die jeweilige Grundschulleitung nur bis
zu der von der Gemeinde Kreuzau als Schulträger vorgegebenen
Kapazitätsgrenze den Aufnahmewünschen entsprechen kann. 
Die Übernahme von Fahrkosten richtet sich nach den Bestimmungen
der Schülerfahrkostenverordnung NRW, wonach Schülerbeförderungs-
kosten nur übernommen werden, wenn der Schulweg bis zur nächstge-
legenen Grundschule mehr als 2 km beträgt. Dies bedeutet, dass Sie
bei einem anderen Aufnahmewunsch als zu der Ihrem Wohnort
nächstgelegenen Schule der von Ihnen gewünschten Schulart ent-
weder die Schülerfahrkosten selber tragen oder für den Hin- und
Rücktransport Ihres Kindes zur Schule selbst sorgen müssen.
Zum kommenden Schuljahr 2012/2013 werden nunmehr die Kinder
schulpflichtig, die in der Zeit vom 01.10.2005 bis 30.09.2006 geboren
wurden. Die Erziehungsberechtigten dieser Kinder wurden hierüber
persönlich in Kenntnis gesetzt und zur Anmeldung aufgefordert.
Es besteht aber auch die Möglichkeit, dass ein Kind in Ausnahme -
fällen auf Antrag vorzeitig eingeschult wird. Sollten Sie von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen wollen und eine vorzeitige Einschulung
Ihres Kindes wünschen, können Sie sich unmittelbar mit der Grund-
schule Ihrer Wahl in Verbindung zu setzen. 
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Ebenso müssen sich die Erziehungsberechtigten in der Grundschule
ihrer Wahl melden, deren Kinder zwar im jetzt laufenden Schuljahr
2011/2012 grundsätzlich schulpflichtig waren, vom Schulbesuch
aber zunächst zurückgestellt wurden und demnach im kommenden
Schuljahr 2012/2013 einzuschulen sind.
In der Gemeinde Kreuzau können Sie Ihr Kind an folgenden Grund-
schulen anmelden:
Kath. Grundschule An der Rur
a)Standort Winden, Lehrer-Mainz-Straße 6, Tel. 02422/7010
b) Standort Obermaubach, Hinter den Gärten 1, Tel. 02422/6227
Gemeinschaftsgrundschule Drove, Drovestraße 143, Tel. 02422/7239
Kath. Grundschule Kreuzau, Hauptstraße 22, Tel. 02422/7176
Kath. Grundschule Stockheim, Im Kleinenfeld 14, Tel. 02421/52918
Anmeldebögen liegen bei den Grundschulen bereit.

Der Bürgermeister:
i. V. Walter Stolz

Aktuelle Männermode bekannter Marken auf über 280 m2

Stark in großen Größen 

Persönliche, kompetente Beratung

- Kids - laufend aktuell

Rheinfahrt 2011
Wieder einmal ging es in diesem Jahr im Rahmen der Seniorenfahrt
zum Rhein. Nachdem im Juli bereits 250 Seniorinnen und Senioren
die Chance genutzt hatten, mit der Gemeinde zur Bundesgarten-
schau nach Koblenz zu fahren, war jetzt für immerhin 215 Seniorinnen
und Senioren das benachbarte Vallendar das Ziel. Dort wurde die
„Stadt Vallendar“, das vielen bekannte Schiff der Personenschiff-
fahrtsgesellschaft Gilles, bestiegen.
Bei zunächst bedecktem Himmel führte die Tour rheinaufwärts
vorbei an Koblenz. Sehr schnell besserte sich aber das Wetter und das
Freideck des Schiffes wurde rege genutzt. Die tolle Aussicht auf die

vielen Burgen konnte begeistern und die malerischen Orte im 
Mittelrheintal zeigten sich von ihrer besten Seite. 

Bis zur Loreley ging die Fahrt, bevor das Schiff wieder abdrehte und
rheinabwärts in Richtung Boppard fuhr. Dort nutzten viele Reiseteil-
nehmer die Möglichkeit, das schöne Städtchen zu besichtigen, die
Geschäftswelt zu erkunden, in eines der vielen Lokale einzukehren
oder einfach an der Rheinpromenade entlang zu spazieren.

Anschließend fuhr das Schiff wieder an Koblenz vorbei zurück nach Val-
lendar, von wo aus die Rückfahrt mit den Bussen angetreten wurde.

Viele waren nicht zum ersten Mal dabei und werden, so die Gesund-
heit es erlaubt, auch im nächsten Jahr wohl wieder mitfahren. 

Eheschließungen im August 2011
In der Zeit vom 1.8.2011 bis zum 31.8.2011 haben auf dem Standes-
amt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schriftliche
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

04.08.11: Sina Denise Duplessis und Marco Valder, Hauptstraße 121,
52372 Kreuzau

19.08.11: Jennifer Günther und Tim Sven Schlepütz, Mönchweg 61,
52372 Kreuzau, Gemeindeteil Stockheim

19.08.11: Carola Ambo und Bernd Golbach, Franzosenstraße 18,
52372 Kreuzau, Gemeindeteil Drove

19.08.11: Dörte Bahlert geb. Witt und Wolf Friedrich Jordan,
Stockweg 5, 52372 Kreuzau, Gemeindeteil Obermaubach

Auf der Komm 30                                   Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg                            Telefax: 0 24 27/90 91 34
                                                              Mobil 01 77/5 60 52 07
                                                              01 77/3 25 59 79
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Veranstaltungs-
kalender 2012

Analog der Regelung in den letzten
Jahren bitte ich die Ortsvereine, Schu-
len, Kindergärten u. a., mir die Ter-
mine für den Veranstaltungs -
kalender 2012 bekanntzugeben. Eine
schriftliche Anfrage ist nicht mehr
vorgesehen.
Sie können mir Ihre Termine per
Brief, Mail oder Fax an folgende
Adressen mitteilen: Gemeindeverwal-
tung Kreuzau, Frau Porschen, 
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
E-Mail: B. Porschen@Kreuzau.de,
Fax: 02422/507194, Tel: 02422/507439
Bitte geben Sie hierbei Datum, Uhr-
zeit, Art und Ort der Veranstaltung
sowie den Veranstalter und gleich -
zeitig für evtl. Rückfragen Ihre Tele-
fonnummer an.
Weiterhin können auch einzelne
Veranstaltungen auf der Homepage
der Gemeinde Kreuzau (www.kreu-
zau.de), und zwar unter dem Link:
„Termine/Veranstaltungen“, angege-
ben werden.
Damit der Veranstaltungskalender
2012 möglichst umfassend und früh-
zeitig unsere Bürgerinnen und Bürger
informiert und immer aktuell ist, wird
gebeten, die vorgesehenen Veranstal-
tungstermine bis zum 30. November

2011 mitzuteilen. Es ist mit Sicherheit auch im Sinne einer hohen
Besucherfrequenz bei den Veranstaltungen, wenn frühzeitig auf diese
hingewiesen wird.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.07.2011 bis 16.09.2011

EXTRA
KLASSE Fachhändler für Hausgeräte

• Service und Lieferung aller
Markengeräte (AEG, BOSCH, MIELE, SIEMENS)

• Küchenmodernisierung
• Kühlgeräte-Notdienst
• Ersatzteil-Service
• Altgeräte-Entsorgung
• Gebrauchtgeräte ab 150,00 Euro

K. Hürtgen, Saint-Hubert-Straße 2 a, 52355 Düren-Lendersdorf
Tel. 0 24 21/40 62 07 · Fax 0 24 21/40 86 47 · Mobil 0172/8155336

Verführerisch in Technik und Design:
die blackEdition von Siemens.

Wohnung zu vermieten
Im Gemeindehaus Kreuzau-Winden, Lehrer-Mainz-Straße 8

(Altbau mit 3 Wohneinheiten), ist kurzfristig 
die Wohnung OG rechts zu vermieten.

Wohnungsgröße: 55 qm (2 Zimmer, Küche, Diele, Bad) zuzügl. 
12 qm Mansardenzimmer.
Gas-Zentralheizung. Kein Balkon. Keine Garage.
Grundmiete 230,17 € zuzügl. Nebenkosten/Heizkosten.
Info: Gemeindeverwaltung Kreuzau - Liegenschaftsamt/Herr Dellner -
Zi. 237,Tel. 02422/507-237, e-mail: G.Dellner@Kreuzau.de

Hinweis zur richtigen Entsorgung 
Ihrer Elektrogeräte

Die Abfallberatung weißt noch einmal auf die richtige Entsorgung
von Elektrogeräten hin.
Sie können Ihre Kleinelektroteile (z. B. Wasserkocher, Kaffeema-
schine, Telefon) zu den Öffnungszeiten im Rathaus Kreuzau,
Zimmer 128, abgeben. 
Das Abstellen Ihrer Elektrogeräte an anderen Stellen im Bereich des
Rathauses ist nicht gestattet und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.
Größere Elektrogeräte (z.B. Fernseher, Computer, Herd, Kühl-
schrank, Waschmaschine) können Sie kostenlos bei der Annahme-
stelle des ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 52393 Hürtgenwald-
Horm, Tel.: 01802/607070 abgeben.
Sollten ein Transport dahin wegen der Sperrigkeit der Geräte nicht
möglich sein, können Sie diese auch durch die Sperrmüllabfuhr ent-
sorgen.
Anmelden können Sie dieses telefonisch unter Tel.: 02422/507-222.

Schredderaktion der Gemeinde 
Kreuzau im Herbst 2011

Auch in diesem Herbst bietet die Gemeinde Kreuzau für alle
Ortsteile in der Zeit vom 07.11. bis 12.11.2011 wieder eine

Schredderaktion zur Förderung der Eigenkompostierung an.
Und so läuft es ab:
- Anmeldung
Ab sofort können Sie sich telefonisch bei der Gemeinde Kreuzau,
Umwelt und Ordnungsamt, Zimmer 128, Tel. 02422/507-478
anmelden. 
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Bitte schätzen Sie vor Ihrer Anmeldung die Menge des zu schred-
dernden Materials bzw. die Schredderzeit ab, hiernach werden Sie bei
der Anmeldung gefragt, da dies für die Planung wichtig ist.
Bei der Anmeldung geäußerte Wünsche (z.B. Wunschtag) werden wir
versuchen zu berücksichtigen. Bitte haben Sie jedoch dafür Verständnis,
dass aus organisatorischen Gründen kein Anspruch hierauf besteht.
- Terminmitteilung
Nach der Tourplanung werden Sie telefonisch über den für Sie
eingerichteten Termin informiert. 
Eine genaue Uhrzeit kann jedoch nicht mitgeteilt werden.
- Material bereitlegen
An dem Ihnen mitgeteilten Termin muss das Schreddermaterial am
Straßenrand bereitliegen und wird dann vor Ort geschreddert. 
Für den Rücktransport des zerkleinerten Materials ist der Eigentü-
mer selbst verantwortlich.
- Abrechnung
Nach erfolgter Schredderaktion erfolgt eine Abrechnung durch
die Gemeinde Kreuzau. Abgerechnet wird ein Entgelt je angefan-
gene ¼ Stunde in Höhe von 10,00 € (montags bis freitags) und
15,00 € (samstags).
Sie erhalten über das zu zahlende Entgelt eine Rechnung, auf dieser
finden Sie ein Kassenzeichen, dass bei der Überweisung anzugeben ist.
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
die Abfallberatung unter Tel. 02422/507-478.

„Die Mittwochsmaler“ 
Ausstellung im Rathaus Kreuzau vom 5.9. - 28.10.2011 

Gruppe der Kreis-Volkshoch-
schule Düren, Dozentin Marie
Luise Klein: 
V. l. n. r. Gudrun Bäcker,
Trude Beißel, Helene Jörres,
Sybille Kohl, Hella Willsch. 
Gudrun Bäcker, wohnhaft in
Düren, Tel. 02421/72915;
Trude Beißel, wohnhaft in
Kreuzau, Tel. 02422/7245;
Helene Jörres, wohnhaft in
Nideggen, Tel. 02427/414, 

E-Mail: helene.joerres@t-online.de; Sybille Kohl, wohnhaft in
Düren, Tel. 02421/76152, Hella Willsch, wohnhaft in Kreuzau, 
Tel. 02422/3707, E-Mail: hella-willsch@t-online.de 

„Sicher fühlen“ – Selbst abtasten 
und Brustkrebs früher erkennen

Ein Seminar der Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Kreu-
zau und der Stadt Nideggen und der Krebsgesellschaft NRW 

- In Kooperation mit der Kreis-VHS -
Wenn Sie Ihre Brust regelmäßig selbst abtasten, haben Sie die Mög-
lichkeit, Veränderungen frühzeitig zu erkennen. Das Seminar will
aufklären und Hilfestellungen geben. Die Gynäkologin geht einfühl-
sam auf Ihre Fragen zum Thema „Brustkrebs“ ein und gibt genaue

Anleitungen zur Selbstuntersuchung der Brust. Verschiedene Brust-
modelle stehen zum Abtasten zur Verfügung. 
Teilnehmen können bis zu 15 Frauen.
Termin: Samstag, 08. Oktober 2011, 15.00 bis 16.30 Uhr
Entgelt: 5,00 €
Leitung: Mechthild Lutz-Wirz, Gynäkologin, Tel. 02421-65129
Ort: 52372 KREUZAU, Hebammenpraxis,

Dürener Str. 164, 2. Etage 
Anmeldung: Inge Meinardus, Gleichstellungsbeauftragte der

Gemeinde Kreuzau, Tel. 02422-507 123,
E-Mail: i.meinardus@kreuzau.de, bis zum 06.10.2011, 

Kurs-Nr. 04-82-21

Weitere Infos bei den Veranstalterinnen und unter 
www.krebsgesellschaft-nrw.de

Informationen aus 
der Mobilen Jugendarbeit:

Am Mittwoch 05. Oktober 2011 ist es endlich soweit: Wir starten
wieder unseren regelmäßigen Kinder- und Jugendtreff in Drove.
Neuer Treffpunkt ist das Pfarrgebäude neben der Grundschule. Die
Gruppenstunde für Kinder ab 9 Jahre findet wie bisher auch in der
Zeit von 17.00 bis 18.30 statt. Im Anschluss daran treffen sich dort
die Jugendlichen zum Offenen Jugendtreff. Hier kann man Musik
hören, Kickerspielen, Kochen, Backen, Basteln oder sich einfach nur
mit seinen Freunden treffen. 
Herbstferien: In der zweiten Ferienwoche (31. 10. bis 03.11.) finden
in den Jugendräumen in Stockheim, Kreuzau und Drove verschie-
dene Ferienaktionen statt. Zum Ferienabschluss gibt es für alle
gemeinsam die Möglichkeit, mit zur Kartbahn (Kart Cologne) zu
fahren: Freitag 04.11: Abfahrt: 12.45 Uhr Kreuzau Jugendraum an
der Skateranlage. Rückkehr: ca. 17.00 Uhr. Kosten: 16,50- € je halbe
Std.; Für Verpflegung muss jeder selbst sorgen.
Kartcenter Cologne, Kelvinstraße 5, 50996 Köln-Rodenkirchen.
Die Offene Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau sucht fortlau-
fend ehrenamtliche Mitarbeiter/innen und Praktikanten/innen, ins-
besondere zur Unterstützung im Kinderbereich und innerhalb der

BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29
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Offenen Angebote. Gerne wird dieser ehrenamtliche Einsatz im
Kinder- und Jugendbereich auch schriftlich bestätigt oder als Zeugnis
bescheinigt. Ebenso werden Projektpartner/innen gesucht, die bereit
sind, Einzelprojekte bzw. Kurse in den Jugendräumen anzubieten.
Da gerade in der Jugendarbeit die Beziehungen und Bindungen zu
den Kids sehr wichtig sind, sollte diese Zusammenarbeit möglichst
auch längerfristig angelegt sein.
Wer Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen hat, kann
sich bei der Leiterin der Mobilen Jugendarbeit melden unter Mobil:
0176/10181088 oder per mail: e.palm@gemeinde.kreuzau.de

Am 16.07.2011 führte die Jugendfeuerwehr Gruppe 3, wie alle zwei Jahre
ein 24 Stunden Tag durch. Um den Stand der Ausbildung der Jugendfeu-
erwehr abzufragen, werden diese 24 Stunden Tage alle zwei Jahre durch-
geführt.
Dieses Jahr führten wir diesen Tag mit der Gruppe 4 aus Stockheim
und der der Jugendfeuerwehr Gruppe Hürtgen durch.
Los ging es um 8 Uhr morgens mit einer Einweisung und einem
gemeinsamen Frühstück.
Die Einsätze verteilten sich in Rettungsdienst, Hilfeleistungs- und
Brandeinsätze.
Da wir Dank der Malteser RTW und NEF wieder zur Verfügung
hatten, war dieses wieder realisierbar. Viele Freundschaften entwik-
kelten sich unter den Kindern und Jugendlichen so das die Anfragen
nach gemeinsamen Aktionen nicht ausblieben.
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern, Freunden und Verwandten
die als Statisten und gespielten Verwundeten zur Verfügung standen.
Beim Kameraden Michael Marx, der die Brötchen für unsere Veran-
staltung stiftete, Dank an die Bäckerei Reinarzt.
Bei Marcel Wheirauch und Daniel Spitz die den Tag planten.
Bei allen Betreuern der Jugendfeuerwehr. 
Bei der Gemeinde Kreuzau, Wehrleiter Karl Heinz Eismar und unserem
Gemeinde Jugendwart Peter Helfmeyer die diese Veranstaltung alle
zwei Jahre ermöglichen. Marcel Bärmann Jugendwart Gruppe 3.

24-Stunden-Tag der Jugendfeuer-
wehr Kreuzau Gruppe 3

Kreuzauer Senioren
Erlebnis – Reisen 2012

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Seniorinnen und Senioren,
im letzten Amtsblatt wurden Ihnen für das Jahr 2012 bereits 2 statt-
findende Seniorenfahrten vorgestellt. In dieser Ausgabe erfolgt nun
die Information zur Reise nach Italien.
Eine Teilnahme ist ab dem 50. Lebensjahr möglich. Für evtl. Rück-
fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Hans Robert Falter,
Dorfstr. 51, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/90 33 10

Italien: Ferrara – Venedig – Rimini – Verona 
vom 16.09. – 25.09.2012
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Sonntag, den 16.09.2012
6.00 Uhr Abfahrt von Kreuzau bis Steinach am Brenner ins Hotel

„Wilder Mann“  ****.
Nach Ankunft Zimmerbelegung.

19.00 Uhr Abendessen.
Montag, den 17.09.2012

8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt: von Steinach am Brenner ins Hotel „Polo“  ****

nach Rimini.
19.00 Uhr Abendessen.
Dienstag, den 18.09.2012

8.00 Uhr Frühstück.
Ruhetag in Ferrara, eine schöne alte Stadt mit roten Back-
steinhäuser, deren Renaisaucearchitektur zum Welt -
kulturerbe der Unesco gehört.
Hier haben wir vor vielen Jahren den Europäischen Preis
für Partnerstädte erhalten. Er wurde an 5 Städte in ganz
Europa vergeben, u. a auch an die Gemeinde Kreuzau.
Die Stadt ist auf dem Schwemmsand des Po erbaut. Das
historische Zentrum ist mit einer Stadtmauer umgeben.
Die Kathedrale San Giorgio, Museum della Kathedrale,
der Pallazzo Comunale, Castell Estense, eine alte Festung
mit riesigem Burggraben.
Palazzo di Diamanti und im Obergeschoss die Pinacoteca
Nazionale, viele Einkaufsgassen. Es gibt also viel zu
sehen.

19.00 Uhr Abendessen.
Mittwoch, den 19.09.2012

8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt: Heute geht’s ans Meer mit Reiseleitung.

Wir fahren zuerst nach Bologna über Cesa nach Rimini.
Wir besuchen in Bologna die Altstadt, Piazza Magiore,
Piazza del Nettuno, den Neptunbrunnen. Unter den
Arkaden finden wir feine Läden und die Basilika San

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 28. Oktober 2011.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, 19. Oktober 2011, 10.00 Uhr per Mail einreichen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 
und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 

über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de 
entgegennehmen können. 

Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Petronio, eine der größten Kirchen der Welt.
Rimini am Nachmittag.
Wir besuchen dort die Altstadt, die Arco de Augusto-
Ehrenbogen mit 4er Gespann, Piazza Cavour, Tempio
Malatestiano-Franziskaner Kirche, Kastello Sismondo.
Hier befindet sich einer der weltgrößten Strände mit etwa
15 km Länge, sowie Bars und Restaurants. Nur an eini-
gen Stellen muss man Eintritt bezahlen.

19.00 Uhr Abendessen.
Donnerstag, den 20.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt: Heute geht’s nach Venedig – Lido de Jeselo mit

Reiseleitung.
Wir fahren mit dem Bus bis Jeselo. Vom Lido aus geht’s
mit dem Schiff in die Stadt der Liebenden.
Zu empfehlen: Markusplatz, Palace de Duce, Basilika San
Marko, der Canale Grande, Raialto und Seufzer-Brücke.
Die vielen kleinen Gassen genießen wir in dieser Stadt.
Der Rückweg sollte von Mestre aus über die E 56 Chioggia
durch das Po-Delta (309) über Chomacchio zurück nach
Ferrara gehen.

19.00 Uhr Abendessen. 
Freitag, den 21.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt: Heute fahren wir nach Modena, Bologna,

Ravenna, Comagcchio Ferrara mit Reiseleitung.
Wir fahren zuerst ins Ferrari Museum nach Modena und
evtl. ins Lambhorgi Museum.
Anschließend über Bologna nach Ravenna. Sehenswür-
digkeiten: Piazza die Popolo, Basilica di San Vitale, Mou-
soleum di Galla placida, den Ravenner Dom Batistero
Neojano, die byzantinischen Mosaike. Von Ravenna
fahren wir dann die Küstenstraße hoch bis Valle di Lido,
Magnavacca nach Porto di Caleri und zurück ins Hotel.

19.00 Uhr Abendessen.
Samstag, den 22.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt: Heute geht’s mit Reiseleitung nach Verona –

Desazano di Garda.
Sehenswürdigkeiten in Verona:
Die römische Arena, Castellvecchio, die Ponto Scaligero
und Ponte Garibaldi, Casa de Guiletta, Piazza Erbe und
Piazza die Signori, der Brunnen im Zentrum, der Dom,
Theater Romano, Giardino Guisti: einer der schönsten
Gärten Italiens. Die Kirche San Zeno Magiore mit ihrem
gewaltigen Glockenturm.
Frage? einen Abstecher zum Garda See nach Desenzano
del Garda.

19.00 Uhr Abendessen.
Sonntag, den 23.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt: Wir fahren heute nochmals ans Mittelmeer, wo

es schön ist.
Nachmittags schoppen und Koffer packen.

19.00 Uhr Abendessen.
Montag, den 24.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Heimreise antreten zur Zwischenübernachtung nach

Steinach am Brenner „Hotel Wilder Mann“
19.00 Uhr Abendessen.
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Dienstag, den 25.09.2012
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Heimreise nach Kreuzau.

Abfahrt- und Pausenzeiten geben wir immer vor Ort bekannt.
Im Preis enthalten:
Fahrt im modernen 3 Achsen Reisebus, Langen Jülich einschl. Maut
2 Zwischenübernachtungen, HP „Hotel Wilder Mann“   ****
7 Zwischenübernachtungen, HP „Hotel Polo“   ****
9 x Frühstück und Abendessen
Reiserücktrittsversicherung, 
2 x Würstchen mit Kraut
Busversorgung, süß – sauer – scharf - Kuchen
Trinkgelder
Bootsfahrt von Jeselo nach Venedig
Ferrari Museum
Lamborghini Museum
Museum Nationale
4 Tage Reiseleitung vor Ort
Alle Fahrten und Ausflüge im Preis enthalten
Reisepreis im Doppelzimmer je Person 875,00 € (2 Pers. 1.750,- €)
Reisepreis im Einzelzimmer je Person 1.122,00 €
- Gültigen Personalausweis nicht vergessen -
Anmeldungen: Tel. 02422/903310 und 02422/507439

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de

Hans-Josef Schuster
Schlossermeister und Schweißfachmann
Sachverständiger für das Metallbauhandwerk

Telefon (02427) 316 Fax (02427) 901710
Mobil 0173 - 5 4180 76

 – Industriemontagen
– Stahlbau nach DIN 18800 Teil 7
– Fenster und Türen in
   Holz, Kunststoff und Alu
– Treppen
– Geländer in Stahl und Edelstahl
– Überdachungen

Termine im Überblick vom 
1.10.2011 bis 31.10.11

Samstag, 01.10.11 
Oktoberfest mit Traktorrundfahrt durch Untermau-
bach, Bilstein und Bogheim
Untermaubach

Veranstalter: St. Josef Schützenbruderschaft Untermaubach
Dienstag, 04.10.11 19:00 Uhr

Fraktion SPD
großer Sitzungssaal

Dienstag, 04.10.11 19:30 Uhr
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
kleiner Sitzungssaal

Mittwoch, 05.10.11 
Halbtagesfahrt
nach Rheinbach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau und Eifelverein Kreuzau e. V.
Mittwoch, 05.10.11 16:30 - 20:00 Uhr

Blutspendetermin
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: DRK-Bereitschaft Kreuzau
Mittwoch, 05.10.11 19:00 Uhr

Fraktion CDU
großer Sitzungssaal
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Donnerstag, 06.10.11 19:00 Uhr
Hauptausschuss
großer Sitzungssaal

Freitag, 07.10.11 20:00 Uhr
Kickoff-Party für Junge und Junggebliebene
Eintritt frei
Festzelt am Ortseingang, Obermaubach

Veranstalter: KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V.
Samstag, 08.10.11 - Sonntag, 09.10.11 

10. Bauernmarkt
In und am Schützenheim Bergheim

Veranstalter: Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-Berg-
heim e. V.

Samstag, 08.10.11 19:00 Uhr
Oktoberfest
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Junges Orchester Kreuzau
Samstag, 08.10.11 20:00 Uhr

2. Kölsche Nacht
2 x 11 Jahre KG Seeräuber Obermaubach e. V.
Festzelt am Ortseingang

Veranstalter: KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V.
Sonntag, 09.10.11 08:30 Uhr

6. Radsporttag Derichsweiler mit Familiensonntag
Benefiz-Radfahren zu Gunsten der Christophorus-
Schule Düren
Festzelt und Parkplatz am Ortseingang

Veranstalter: Ortsteam Obermaubach-Schlagstein u. KG Seeräuber
Obermaubach 1989 e. V.

Sonntag, 09.10.11 15:00 - 17:00 Uhr
Konzert "Melodien der Welt"
Saal Hassert, Untermaubach

Veranstalter: Ortsvorsteher Bogheim und Untermaubach

Samstag, 15.10.11 
Rotweinwanderung 
an der Ahr
Anmeldung bis 15.09.2011, Tel.: 02427 466

Veranstalter: Kneipp-Verein Kreuzau e. V.
Samstag, 15.10.11 - Sonntag, 16.10.11 

Theateraufführungen
Boicher Bürgerhalle

Veranstalter: Bürgerverein e. V. Boich
Samstag, 15.10.11 19:00 Uhr

Konzert
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Junges Orchester Kreuzau
Montag, 17.10.11 18:00 Uhr

Kartenvorverkauf "Rheinischer Abend"
Gaststätte "Alte Post", Kreuzau

Veranstalter: Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.
Montag, 17.10.11 19:00 Uhr

Rat
großer Sitzungssaal

Donnerstag, 20.10.11 18:00 Uhr
Ortsvorsteherbesprechung
kleiner Sitzungssaal

Freitag, 21.10.11 - Sonntag, 23.10.11 
Theateraufführungen
Boicher Bürgerhalle

Veranstalter: Bürgerverein e. V. Boich
Freitag, 21.10.11 19:30 Uhr

Rheinischer Abend
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.
Samstag, 22.10.11 19:00 Uhr

Herbstfest
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Eifelverein Kreuzau e. V.
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Freitag, 28.10.11 - Samstag, 29.10.11 
Vereinsmeisterschaft, am 28.10. ab 18.00 Uhr, am
20.10. ab 14.00 Uhr
Schießstand Kreuzau, Hans-Hoesch-Stiftung

Veranstalter: St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau e. V.
Freitag, 28.10.11 20:00 Uhr

Versammlung
Gaststätte "Waldschänke", Kreuzau

Veranstalter: Kirmesgesellschaft Kreuzau
Samstag, 29.10.11 - Sonntag, 30.10.11 

Theateraufführungen
Boicher Bürgerhalle

Veranstalter: Bürgerverein e. V. Boich

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde
Kreuzau werden mindestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung
in den Bekanntmachungskästen sowie im Internet bekannt gemacht.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!

Nic macht Fit
Nicole Büngeler 
staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin
Bismarckstraße 21 · D- 52351 Düren
www.nic-macht-fit.de

Gesund und Fit
In einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist.

Ab 10.10.2011

Wann?

Wo?

Tennishalle Kreuzau 
Friedenau 15, 52372 Kreuzau, 
Tel. 02422/6026

auch in Kreuzau

Dienstag: 13.00 - 14.00 Uhr
Fit for sports – Ausdauerkurs

Donnerstag: 14.00 - 15.00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik
(Die gesetzlichen Kranken -
kassen übernehmen bis zu 
80% der Kursgebühr)
15.00 - 16.00 Uhr
Kids Workout

Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr
Fit ab 50

Anmeldungen gerne in der   

oder
Tel: 02421 - 498 66 55
Mobil: 0162  - 244 80 00
E-Mail: info@nic-macht-fit.de

Stefan Pütz
Bedachungen
Zum Prontzgraben 4
52372 Kreuzau-Boich

• Sorgfältige und preiswerte Ausführung aller Ihrer 
Dachdeckerarbeiten.

• Auch Kleinreparaturen übernehme ich gewissenhaft 
und vereinbarungsgemäß.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Mobil 0176-29284308 • Tel. 02473-9271320

✁
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WeinGenuss
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12Wattlers Wein Welt

Bergheimer Str. 1 · 53909 Zülpich
Tel.: 02252-4073
info@cwc.de · www.cwc.de
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Wattlers Wein Welt
Bergheimer Str. 1 · 53909 Zülpich
Tel.: 02252-4073
info@cwc.de · www.cwc.de
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Ich werd´ jeck: Schon zum 11. Mal?

11. Internationales Weinforum 
in Wattlers Wein Welt

29. Oktober 2011: 14 – 19.00 Uhr
30. Oktober 2011: 11 – 18.00 Uhr

Jour fixe für alle Weinfreunde: Die treffen sich im Oktober wie stets 
in Wattlers Wein Welt, Zülpich. Dort findet die wohl bekannteste Veranstaltung 

der Region um Köln zum Thema „Gute Weine“ statt. Über 80 exzellente Weine stehen
für Sie bereit zur freien Verkostung, internationale Spezialitäten 

und allerlei Köstlichkeiten verlocken Sie zum Knabbern und Genießen!

Das 11. Internationale Weinforum in Wattlers Wein Welt bietet Ihnen
Genussgarantie auf höchstem Niveau!

WEIN Gourmet / Feinschmecker:
„Chile Wein Contor – einer der besten Weinläden Deutschlands!“

Die den Appetit lockende Verkostungsliste liegt für Sie bereit! 
Ab dem 15. Oktober 2011 unter www.cwc.de 

Schauen Sie einfach mal rein!
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KLEINE GESCHENKGUTSCHEINE ERHALTEN 
DIE FREUNDSCHAFT!
Einfacher geht´s nicht:
• Sie ordern bei uns einen Gutschein,
• wir senden ihn unverzüglich an die Adresse Ihrer Wahl.

Auf wundersame Weise wandelt sich dieser Gutschein in Weine,
Bücher und Spezialitäten, sobald der Beschenkte ihn einreicht. 
Er wählt aus dem Ihnen vertrauten Qualitätssortiment, da bleiben keine
Wünsche offen!

Unser persönlicher Service:
In bester Handschrift schreiben wir auf
Ihren Gutschein den Text, den Sie für
den Beschenkten wünschen.

Ihr freundliches 
Chile Wein Contor – Team!

GUTSCHEINE

Bestellen Sie online: www.cwc.de
Besuchen Sie unsere Seiten im www und unseren 
übersichtlichen Shop!
Dort bestellen Sie bequem und schnell online!
Und wenn Sie etwas mehr Zeit haben:
Per Link gelangen Sie zu unseren chilenischen Partnern!

Oder kommen Sie doch 
einfach vorbei:
Sie erreichen uns über die A1, Ausfahrt Zülpich...
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SIE FREUEN 
SICH ÜBER 
PROZENTE?
Nun, beim 
11. Internationalen
Weinforum ist unsere
„Hausbar“ für Sie 
geöffnet: 
Hervorragende

Single Malt-Whiskies,
eine exzellente Auswahl hochwertiger
Rumsorten, Obstbrände .... – was Herz
und Gaumen begehren, steht zu Ihrer
Verkostung bereit!
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Pfarrgemeinden
Einladung!!

Die Pfarrgemeinde St. Andreas, Stockheim, möchte auch in diesem
Jahr  wieder im  Rosenkranzmonat Oktober zum Marienbild am
„Decke Boom“ einladen.
Am Sonntag dem 16.10.2011 findet um 15.00 Uhr am „Decke
Boom“ in Stockheim eine Rosenkranzandacht, zu Ehren der
Gottesmutter, statt, zu dem wir alle aus unserem Kirchengemein-
deverband recht herzlich einladen.

Frauen in der frühen Kirche 
– von Ämtern, Engagement 

und viel, viel Mut
Bibelgespräch für Frauen

Sie begegnen uns in den Evangelien, schwerpunktmäßig dann in der
Apostelgeschichte und den Briefen, die vor allem der Apostel Paulus
geschrieben hat: mutige Frauen, die sich von der Frohen Botschaft
Jesu haben anstecken lassen um dann an der jungen Kirche, die sich
allmählich  bildete, auf ihre je eigene Weise mitzubauen. Allzu oft
sind sie allerdings in Vergessenheit geraten,  ihr eindeutig weibliche
Name wurde männlich interpretiert oder ihr Engagement abgewertet.
Dabei zeigt ein Blick ins Neue Testament, dass es immer wieder
Frauen sind, die z. T: tatkräftig, z. T. materiell Paulus und viele andere
unterstützt haben. Frauen hatten durchaus in der frühen Kirche
Gemeindeleitung inne oder bauten an anderen Orten Gemeinde
Christi auf. Alle Frauen, die mit auf Entdeckungsreise gehen wollen
und dabei auch wichtige Aspekt für uns als Frauen im 21. Jahrhundert
ableiten möchten, lade ich ganz herzlich ein zu unserem nächsten
Bibelgespräch am Mittwoch, dem 12. Oktober um 20.00 Uhr im
Pfarrhaus in Kreuzau, Konferenzraum, Kirchweg 2.
„Neue“ Frauen sind ganz herzlich willkommen!

„Maria zu dir kommen wir ...“ 
– Wanderung mit meditativen Impulsen für Frauen

Der Monat Oktober ist seit altersher in besonderer Weise Maria, der
Mutter Jesu gewidmet. Aus diesem Grund laden wir alle interessier-
ten Frauen zu einer Wanderung mit meditativen Impulsen von Kreu-
zau nach Stockheim ein. Unser Ziel ist die Marieneiche in Stock-
heim, im Volksmund „Dä Decke Boom“ genannt. Dort wird seit
dem Jahre 1906 ein sog. Gnadenbild der Muttergottes verehrt. Auf
dem Weg dorthin wird eine Station das Muttergotteshäuschen „Alte
Gasse“ in Kreuzau sein. Dieses bereits im Jahre 1727 errichtete Bau-
werk zeugt davon, dass Maria zu allen Zeiten für die Menschen, die
hier leben, eine große Bedeutung hatte. Diese und andere Wegstatio-
nen laden uns als Frauen von heute ein, über uns, unser Leben und
unser Bild von Maria nachzudenken. Die wunderschöne herbstliche
Natur wird uns zusätzlich inspirieren. Zum Abschluss lassen den
Nachmittag dann im Waldcafé in Kreuzau bei Kaffee und Kuchen
ausklingen.
Wir bitten um eine kurze Anmeldung im Pfarrbüro Kreuzau (Tel.:
02422 / 504570). Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenlos, die
Kosten im Café trägt jede selbst.
Termin: Donnerstag, 20. Oktober 2011 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof in Kreuzau, Friedhofstr. 
Wir freuen uns auf Sie!  

Ein historischer Rückblick 
auf die Pfarrei St. Heribert 

im Jahre 2011
1021 - vor 990 Jahren: Erzbischof Heribert stirbt am 21. März 

in Köln. 
1481 - vor  530 Jahren: Die Schreibweise des Pfarrortes ist 

„Crusauwe“.
1536 – vor 475 Jahren: Die Schreibweise des Pfarrortes ist

„Creutzaw“.

1551 - vor 460 Jahren: In einer Rechnung des Stiftes zum hl. Jo -
hannes, Apostel und Evangelist, findet sich
die latinisierte Schreibweise „Auw crucis“
(Au des Kreuzes).

1871 - vor 140 Jahren: Die freiadelige Familie von Torck stiftet der
Pfarrkirche ein Ciborium. Im Fuß des Kel-
ches befindet sich die Umschrift: Omne
delectamentum in se habentem (es enthält
alle Süßigkeit in sich) und auf der Unter-
seite des Fußes der Stifterhinweis: Donum
gentis von Torck Creutzau 1871
(Geschenk der Familie von Torck).

1891 - vor 120 Jahren: Die für bereits das Jahr 1834 belegte
Maternusbruderschaft wird aufgelöst. Die
letzte Fußprozession zu Ehren des Hl.
Kölner Bischofs Maternus nach Köln-Lys-
kirchen fand im Jahre 1880 statt. 

1901 - vor 110 Jahren: Das Gebäude der Rurschule wird errichtet
und die dazu führende Straße erhält
danach den Namen Schulstraße.    

1931 - vor 80 Jahren: Pfarrer i. R. Johann Esser, zuletzt Pastor in
Morsbach, Verfasser der Studie „Das Dorf
Kreuzau“ und einer Vielzahl heimathistori-
scher Abhandlungen stirbt am 23. April im
Alter von nahezu 73 Jahren. 

1936 - vor 75 Jahren: Auf Veranlassung der Nationalsozialisten
werden die Schulkreuze aus den Klassen-
räumen entfernt. 

1946 - vor 65 Jahren: Pfarrer Joseph Dunkel wird als Nachfolger
von Dechant Heinrich Stiegeler neuer
Pastor in Kreuzau.  

1951 - vor 60 Jahren: Neugründung der St. Heribertus-Schützen-
bruderschaft.

Arbeitskreis Nachbarschaft Winden
Seit 34 Jahren lädt der Arbeitskreis Nachbarschaft Winden behin-
derte Menschen zu einem Sommerfest ein. In diesem Jahr trafen sich
beide Behindertengruppen mit ihren Partnern, darunter14 Personen
im Rollstuhl, im neuen Pfarrsaal.
Das Fest begann mit einem Gottesdienst, zelebriert von Pfarrer
Walter Hütten und musikalisch begleitet von Matthias Mahlberg.
Thomas Reuter brachte die Hostienschale und den Kelch zum Altar.
Die Fürbitten wurden von Gruppenmitgliedern vorgetragen.
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Im Gebet wurde an die Verstorbenen der Gruppe und an den verstor-
benen Pfarrer Gerd Dörenkamp gedacht. Ein Gottesdienst in einer
solchen Gemeinschaft, mit dem Altartisch in der Mitte des Raumes,
hat eine besondere Atmosphäre.
Monica dankte im Namen des AKN Pfarrer Hütten für die feierliche
hl. Messe. Sie begrüßte den Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau,
Walter Ramm und die stellvertretenden Bürgermeisterinnen Helga
Meier und Elisabeth Pütz. Sie gab der Freude Ausdruck, dass so viele
der Einladung folgen konnten.
Ehemänner der AKN Mitglieder sorgten am Grill für das leibliche
Wohl mit Würstchen, Leberkäse, Spiegeleiern und Bratkartoffeln.
Eine reichhaltige Salattheke vervollständigte das Menü. Getränke
Standen reichlich zur Verfügung. Bernhard Ebel sorgte für eine fröh-
liche Stimmung.
Im Laufe der Veranstaltung kamen noch Alfreda Schiffer (Lokal
Anzeiger, Düren) und Frau Hellemeister als Gäste.
Da die Behindertengruppen größer werden (z. Zt. 18 Personen im
Rollstuhl, mehrfach Behinderte, Blinde und schwer Sehbehinderte
aller Altersklassen) und wegen des schlechten Wetters durfte der neue
Pfarrsaal ausnahmsweise benutzt werden. 55 Personen nahmen an
der Veranstaltung teil.
Für alle Personen hat dieses Treffen eine große Bedeutung. In der
Gemeinschaft finden fröhliche Gespräche, aber auch ernste über die
eigene Lebenssituation statt. Es stellt sich immer wieder die Frage:
„wie bewältige ich die Schwierigkeiten“. 
Der AKN hofft auch weiterhin die Möglichkeit zu haben, seine Akti-
vitäten für Senioren und Behinderte durchführen zu können.
Ein Dank gilt den Sponsoren, sowie Alfreda Schiffer für die finan-
zielle Unterstützung unserer Arbeit.
Dieses Fest war wieder ein Höhepunkt im Alltag der Gruppe.

Pfarre St. Andreas 
bietet zwei Wochen Abenteuer für Kinder!

42 Kinder erlebten eine abwechslungsreiche Ferienzeit 
in Radevormwald.

Ferienlager haben in der Pfarrgemeinde St. Andreas mittlerweile eine
große Tradition. Seit nun mehr 18 Jahren finden solche Ferienlager
statt und somit ging es auch in diesem Sommer wieder mit 42 Kin-
dern und 10 ehrenamtlichen Betreuern auf Tour. Ziel der diesjähri-
gen zweiwöchigen Ferienfreizeit war die Jugendbildungsstätte in
Radevormwald. 
Langeweile kam in dieser Zeit bei allen Beteiligten nicht auf. Den
Kindern wurden täglich drei Programmpunkte geboten. Dabei stand
die Abwechslung stets im Vordergrund. In zahlreichen Kreativaktio-
nen hatten die Kinder die Möglichkeit Schmuck zu basteln, Gips-
masken herzustellen oder Fächer zu dekorieren. Ebenso wurden viele
Gruppen- und Geländespiele durchgeführt, wofür sich das hervorra-
gende, große Außengelände bestens eignete. Nicht fehlen durften

natürlich die großen Showabende, wie der Casinoabend, die Wahl des
Supertalents und die Mister und Miss Wahl. Ihr künstlerisches Talent
konnten die Kinder am großen Theaterabend unter Beweis stellen. 
Zu weiteren Höhepunkten des Programms zählten aber auch ein
Besuch im örtlichen Schwimmbad, sowie ein Tagesausflug nach
Remscheid. In der Geburtsstadt Wilhelm Conrad Röntgens besuchten
Kinder und Betreuer zunächst das Deutsche Röntgenmuseum und
wurden mit der Geschichte der Röntgentechnik vertraut gemacht.
Anschließend wurde die Stadt weiter erkundet. 
Natürlich hatten die Kinder in den Pausen auch genug Gelegenheit
die Zeit mit ihren neuen und alten Freunden zu verbringen. Häufig
wurde in den Pausen die großzügige Sporthalle zum Fußball- und
Handballspiel genutzt. 

Das Kinderferienlager Stockheim blickt auf ein schönes 18. Ferienlager
zurück, Betreuer und Kinder haben eine gute, gemeinsame Zeit ver-
bracht. Besonders möchte sich das Ferienlager Stockheim, bei seinen
Freunden und Förderern bedanken, die die Freizeit gesponsert haben.
Im Besonderen ist hier das Autohaus Conen zu nennen, welches ein
Materialtransportfahrzeug zur Verfügung stellte. Allen Sponsoren gilt
der besondere Dank des Ferienlagers. 
Im kommenden Jahr soll die Geschichte des Ferienlagers fortge-
schrieben werden. Ziel wird im kommenden Jahr die Stadt Vallendar
sein, Anmeldungen werden ab Ende September möglich sein. Das
Betreuerteam freut sich auf ein Wiedersehen im Jahr 2012. 
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Stockheimer Pfarre führte 
Jugendlager an der französischen

Mittelmeerküste durch
Mit dem Seekajak durchs Mittelmeer

Sonne, Strand, Sport und Erholung - ein Zeltlager hat einiges zu
bieten. Seit mittlerweile 13 Jahren haben Jugendliche im Alter von 
14 bis 18 Jahren die Möglichkeit, in den Sommerferien an einer
Jugendferienfahrt der Stockheimer Pfarre St. Andreas teilzunehmen.
Diesmal ging es mit insgesamt 27 Personen - darunter vier ehrenamt-
liche Betreuer - zum ersten Mal nach La Tamarissière, einem Stadtteil
von Agde, an die französische Mittelmeerküste. 
Neben einer Bustour in die Festungsstadt Carcassonne und einem
Ausflug in ein Aqualand mit vielen, interessanten Wasserrutschen
boten sich den Jugendlichen am Küstenort Agde attraktive Aktiv-
und Sportangebote. So konnten die Urlauber vor Ort beispielsweise täg-
lich Seekajak fahren, eine Tour mit einem Bananenboot machen sowie
an einer Reitstunde oder einer Mountainbike-Tour teilnehmen.
Auf dem Campingplatz "La Tama", zwischen feinstem Sandstrand
und dem Fluss Hérault inmitten schattenspendender Pinien gelegen,
nutzten die Teenager die dort vorhandenen Anlagen. Dieser hatte
unter anderem ein Fußball- und ein Basketballfeld zu bieten. Blieb
man am Zeltplatz wurden die dort vorhandenen Möglichkeiten
genutzt: Die Jugendlichen fertigten eine Lagerfahne an, gestalteten
mit Batikfarbe wunderschöne T-Shirts und wählten mit viel Begeiste-
rung Spiele für die ganze Gruppe aus oder erfreuten sich an den mit-
genommenen Gesellschaftsspielen.
Da es das Wetter sehr gut mit den Stockheimern meinte und das
Camp ideal im hinteren Teil des Campingplatzes mit direktem
Zugang zum Strand aufgebaut war, kamen die Jugendlichen gut
erholt und viele von ihnen braun gebrannt wieder nach Hause.
Im nächsten Jahr soll das Jugendlager in ähnlicher Gruppenstärke in

Vada an der italieni-
schen Mittelmeerküste
stattfinden.

Mit einer 27-köpfigen
Gruppe reiste das Jugend-
zeltlager der Stockheimer
Pfarre St. Andreas in
diesem Jahr nach La
Tamarissière in Süd-
frankreich.

Bestattungshaus Pietät Lüssem
Roonstr. 21 - 52351 Düren
Tel.: 02421/ 34660
www.trauerfallhilfe.de

“Ich würde gerne 
vorsorgen um sicher 
zu sein.”

“Ich würde gerne 
mit jemand reden 
der mich versteht.”

“Ich möchte das Wie 
und Wo selbst 
wählen.”

“Ich würde gerne 
von den Wogen der 
See getragen 
werden.”

“Ich würde gerne 
mit dem Wind auf 
Reise gehen.”

“Ich würde gerne 
Zuhause Abschied 
nehmen.”

“Ich würde gerne 
die Musik wählen 
die mir am Herzen 
liegt.”

Bestattungshaus “Pietät” Lüssem

Wasser Marsch in der 
kath. Kita St. Urban in Winden

Nach Herzenslust mit Wasser experimentieren, pumpen, abfüllen,
umfüllen ,es herumtransportieren, mit den Füßen hindurch, es
stauen und mit Schwung abfließen lassen, oder es einfach mit Sand
oder Erde zu einer herrlichen Matschepampe verarbeiten, all das
gehört jetzt für die Kinder der Kita St. Urban in Winden zum 
täglichen Spielvergnügen.

Denn sie haben jetzt
im Außengelände eine
neue Wassermatsch -
anlage.
Diese verdanken sie
zum größten Teil den
großzügigen Spenden
der Volksbank Euskir-
chen und der Sparkasse
Düren, die unser Vor-
haben finanziell unter-
stützt haben.
Aber auch den vielen
Helfern aus den Fami-
lien, die mit Sachspen-
den und Muskelkraft
das Projekt zum Erfolg
geführt haben.
Allen Spendern und
Helfer sagen wir ein

herz liches Dankeschön und freuen uns, ihnen im Rahmen unseres
„Pumpenfestes“, bei dem die Wassermatschanlage offizeill eingeweiht
wird, unser persönliches Dankeschön auszusprechen zu können.

Kindergarten Untermaubach
Der Untermaubacher Kindergarten hat einen neuen Wasserlauf. 

Die Kinder bedanken sich für die
Bereicherung ihres Spielangebots und
möchten allen Spendern DANKE
sagen: Thomas Rothe, Graf von Spee,
K. u. G. Decker, Volksbank und Spar-
kasse

Der Förderverein 
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Vereinsmitteilungen

Grosse Kinderspielzeug- 
und Kleiderbörse mit Cafeteria

am Samstag, dem 1. Oktober 11 von 14.00-16.00 Uhr
WO: Saal Joeken, Drove, Drovestr. 140 (gegenüber der Kirche)
Angeboten wird alles Rund ums Kind (z. B. Kinderspielzeug, Bücher,
Kinderwagen und -fahrzeuge, Kleidung Gr. 56-164).
Veranstalter: Förderverein der Gem.-Grundschule Drove e. V.

9. Stockheimer Denkmalfest
mit "Lichterfest" und Ausstellung sowie Suchspiel über 

"Alte Stockheimer Wegekreuze" am 1. und 2. Oktober 2011
Der „Förderverein zur Erhaltung des Stockheimer Ehrenmals e. V.“ lädt
alle Stockheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger zum „9. Stockheimer
Denkmalfest“ an und in die „Alte Kirche“, Stockheim herzlich ein.
Beginn: Samstag, 18:45 Uhr mit dem Gottesdienst und Sonntag
ab 11:00 Uhr.
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt! Der Reinerlös dient zur
Vollendung der Ehrentafeln und zur Erhaltung des auf dem Kirchen-
vorplatz stehenden Denkmals. Kuchenspenden und Spenden in jeg-
licher Form werden dankend angenommen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Festwochenende 
zum Jubiläum 2 x 11 Jahre

KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V.
In der Zeit vom 07. bis 09. Oktober 2011 feiert die KG Seeräuber
Obermaubach ihr 2x11-jähriges Jubiläum mit einem Festwochenende.
Die Jugend startet die Veranstaltungsreihe mit einer Kickoff-Party 
für Junge und Junggebliebene am Freitagabend ab 20:00 Uhr. Der
Eintritt ist frei.
Der absolute Höhepunkt wird dann wohl die 2. Kölsche Nacht am Sams-
tagabend, ab 20:00 Uhr, sein. Hier werden Spitzenkräfte wie z. B. die
Funky Marys, die Cöllner, die Showtanzgruppe der Roten Husaren Man-
heim und viele andere musikalische Highligts erwartert. Für den würdi-
gen Rahmen sorgen dann Speisen und Getränke in typisch kölscher Art.
Der Sonntag steht im Zeichen des Radsports und der Familie. In diesem
Jahr findet der 6. Radsporttag Derichsweiler in Obermaubach statt.
Begonnen wird um 8:30 Uhr mit einem Frühstück (Voranmeldung
erwünscht). Um 10:00 Uhr starten die Radfahrer auf verschiedene
Strecken (Startgebühr: € 5,00). Start und Frühstück sind für Kinder frei.
Der Erlös der Radsportveranstaltung ist zu Gunsten der Christophorus-
Schule in Düren. Das Rahmenprogramm für die Familien wird durch
das Ortsteam Obermaubach-Schlagstein sowie die Jugendfeuerwehr
gestaltet. Cafeteria, Livemusik und viele Spieleaktionen. Weiterhin
werden warme Speisen und kalte Getränke angeboten.
Alle Veranstaltungen finden in und um das Festzelt am Ortseingang
von Obermaubach statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Vergangenheit ist ein Stein, den man nicht bewegen kann.

NEU – nach dem Umbau: Gerätetraining
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Wir laden Sie sehr herzlich ein 
zu unserem Herbstkonzert

- diesmal wieder als zünftiges Oktoberfest -
am Samstag, 8. Oktober 2011, um 19.30 Uhr in der Festhalle Kreuzau.
Eintrittskarten können bis Dienstag,  4. Oktober, vorbestellt werden:
Heinz Schäfer Regina Küpper
Telefon: 02422 - 6711 Telefon: 02422 - 7224
Fax: 02422 - 904452 Fax: 02422 - 501956
mail: schaefer_h@t-online.de mail: regina@kuepper-kreuzau.de
Die vorbestellten Karten werden am Freitag, 7. Oktober, in der Zeit
von 19.00 - 20.00 Uhr in der Festhalle Kreuzau ausgegeben. Nicht
abgeholte Karten liegen ansonsten an der Abendkasse bereit.
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 € für Erwachsene bzw. 5,00 € für
Jugendliche bis 18 Jahre.
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu können. Vereinen
und größeren Gruppen empfehlen wir eine frühzeitige Kartenbestel-
lung, damit wir entsprechend große Tische reservieren können.

• Schmuckreinigung
• Schmuckreparatur
• Schmuckumarbeitung
• Neuanfertigung

nach Kundenwunsch
• Individuelle Trau-

oder Partnerringe

Goldschmiedemeisterin & Gestalterin

Karl-Arnold-Straße 37 · 52372 Kreuzau
Tel. 02422/503372 · Fax 02422/504914

info@hechemer.de

Termine nachtelefonischerVereinbarung!

Marianische Schützengesellschaft 
Langenbroich-Bergheim 1924 e. V.

Erfolg hat einen Namen:
10. Bauernmarkt in Langenbroich/Bergheim

Kaufangebote von verschiedenen "fahrenden Händlern" zu allen Dingen
rund um den Bauernhof sowie für den Genuss und für das "Auge".
Deftige Bauernmahlzeiten, frisch gebackenes Brot, geräucherte Forellen
sowie im "Cafe-Stübchen" die wegen ihrer Qualität bekannten
"Bergheimer/Langenbroicher Kuchenvielfalt".
Neben dem Schützenheim und dem großen Festzelt findet gleichzeitig
an beiden Tagen auch eine große Traktoren- und Oldtimershow statt.
Jeder Teilnehmer, der mit seinem "Schätzchen" kommt, wird belohnt.
Jeweils um 15 Uhr ist an beiden Tagen eine Convoi-Fahrt geplant.
Für die Kinder ist eine Hüpfburgenlandschaft zur kostenlosen Nut-
zung aufgebaut.
Für den interessierten Holzwurm wird ein mobiles Sägewerk vorgeführt.
Samstag, den 08.10.2011 von 13 - 19 Uhr und Sonntag, den
09.10.2011 von 10 - 19 Uhr ist unser Bauernmarkt für Sie geöffnet.
Wegen des alljährlich zu erwartenden Andrangs, bitten wir alle Besucher
mit PKW möglichst nicht in den Orten zu parken, sondern die 
Straßenränder der Waldstrasse Richtung Gey/Straß als Parkplatz zu
benutzen.Die Zufahrt zum Schützenplatz, ist für jeglichen Pkw
gesperrt. Vielen Dank sagen Ihnen auch die Oldtimer-Fahrer.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU28

Herbstkonzert 2011 
in Untermaubach

Unter dem Thema „Melodien und Lieder der Welt“ veranstalten die
Orte Untermaubach und Bogheim am Sonntag, den 9. Oktober
2011 um 15.00 Uhr im Saal Hassert ein Konzert der besonderen Art,
bei dem fasst 60 Sänger und Musiker mitwirken.
Das Konzert, mit dem eine
Tradition begründet werden
soll, wird von den Ortsvor-
stehern Adolf Breuer für
Bogheim und Mariano Graf
von Spee für Untermaubach
sowie der Initiative „Wir in
Untermaubach“ organisiert
und getragen.
Die Initiative „Wir in
Untermaubach“ besteht aus
Bürgerinnen und Bürgern
die sich für die Gestaltung
des Ortes einsetzen und so
dazu beitragen, Untermau-
bach zu einem lebens- und
liebenswerten Ort für
Bewohner und Besucher zu
erhalten.

Zwischen den Orten Bog-
heim und Untermaubach
besteht eine traditionelle
Freundschaft die sich in
gegenseitigen Besuchen bei
den Ortsfesten widerspiegelt
und die  auch den Ortsteil
Bilstein einschließt. Deshalb
war es auch für die beiden
Ortsvorstehern selbstver-
ständlich, sich in den Dienst
der Sache zu stellen und für
das Konzert zu werben.

Als Mitwirkende konnten der
Männergesangverein Dörries
und das Salonorchester Rur-
land gewonnen werden, die
eine Auswahl der beliebtesten
Stücke aus ihren letzten, sehr
erfolgreichen, Konzerten im
„Haus der Stadt“ und im
„Schenkel – Schoeller – Stift“
präsentieren.

Der Männergesangverein Dörries wurde 1980 als Werks-Chor der
Firma Dörries gegründet, der für jedermann offen ist.
Als ersten musikalischen Leiter konnte der in Düren bekannte Chor-
musiker Hans Schmidt gewonnen werden. Er gab 1993 die Leitung
an Walter Drees ab, der bis heute das musikalische Profil des Chores
bestimmt. Walter Drees ist neben seiner Chorarbeit im Dürener
Raum auch Mitglied des „WDR – Rundfunkchores“.

Auf seinen Reisen, ob quer durch Deutschland von Hamburg bis
zum Tegernsee, zum Prager Chorfestival, oder nach Rio de Janeiro
und Sao Paulo, hat der Chor wahre Begeisterungsstürme ausgelöst
und viele treue Freunde gewonnen. Dabei konnte er namhafte Gäste,
wie die „Münchener Chorbuben“, den „Tölzer Knabenchor“, 
Florian Prey und viele andere für sich gewinnen.

Das Salonorchester Rurland wurde 1988 von Hubert Sistig nach
seiner Pensionierung als erster Geiger der Hamburger Staatsoper
gegründet. Abweichend von den üblichen Besetzungen wie der Pariser-,
Wiener- oder Berlinerbesetzung wurde durch das große Interesse von
heimischen Musikern eine größere Besetzung gebildet, die seitdem
als „Maubacherbesetzung“ gilt. Die Heimat des Salonorchesters ist
das „Schenkel-Schoeller-Stift“, wo das Orchester regelmäßig Kon-
zerte gibt, die immer ein volles Haus finden.

Auch das Salonorchester Rurland konnte seine Konzerte unter Betei-
ligung von großen Künstlern wie Kurt Moll und Edwina Treptow
gestalten und bezieht sein Repertoire vorwiegend aus Opern, Operetten
und Charakterstücken. Mit dabei sind aber auch populäre Schlager,
ganz im Sinne der etwa 1880 beginnenden Salonmusik.

Heute steht das Orchester unter der musikalischen Leitung von
Jürgen Reimann und möchte möglichst vielen jungen Musikern,
besonders Streichern, eine interessante Perspektive zur klassischen
Orchestermusik bieten.
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In der Tradition der Salon- und Chormusik wird auch das „Herbst-
konzert“ am 9. Oktober im Saal Hassert in Untermaubach bei Wein,
Bier und Kaffee stehen, wobei sich Orchester und Chor in der Unter-
haltung abwechseln und ergänzen. Für das Konzert wird kein Eintritt
erhoben. Spenden sind allerdings willkommen, die nach Deckung
der Kosten einem sozialen Zweck zugeführt werden.

Obermaubach und Schlagstein 
sind „ausgezeichnete“ Ortschaften

Im Juli 2011 haben die Begehungen durch die Bewertungs -
kommission „Unser Dorf hat Zukunft“ stattgefunden. 

Das Ortsteam Obermaubach-Schlagstein hatte sich entschieden, mit
beiden Ortsteilen an diesem Kreiswettbewerb teilzunehmen. So
kamen die Damen und Herren für eine Besichtigung bereits am
ersten Tag der Begehungsrunde in die beiden Ortschaften. Trotz
extrem kurzer Vorbereitungszeit konnten beide Ortslagen sind mit
einem prächtigen Bild und guten Vorträgen präsentieren, der Rest lag
in anderer Hand.

Am 26.07.2011 war dann die Preisverleihung im Garten von Schloss
Merode aus der Hand von Landrat Wolfgang Spelthahn. Mit Span-
nung wurde das Ergebnis erwartet, obschon man sich wegen der erst-
maligen Teilnahme nicht allzu viel erhoffte. Umso schöner war dann
das Ergebnis. Schlagstein wurde Bronzedorf und Obermaubach gar
zum Silberdorf gekürt. Als Krönung wurde Obermaubach noch mit
einem Sonderpreis für die Rekultivierung des Weinbaus ausgezeichnet.
Alle drei Auszeichnungen waren mit einem Geldpreis dotiert, der
wieder komplett ina die beiden Ortschaften einfließt.

Für das Ortsteam Obermaubach-Schlagstein steht jedenfalls fest: Die
Mühen haben sich gelohnt und wir machen beim nächsten Mal
wieder mit.

Abgeschlossene Renovierung 
des Schützenheims in 

Langenbroich-Bergheim
Ein Jeder der ein Eigenheim, besitzt der weiß das dieser Besitz auch
mit Wartungs- und nach einigen Jahren auch mit Renovierungsarbei-
ten verbunden ist. So erging es auch den Schützenbrüdern und -
schwestern der Marianischen Schützengesellschaft Langenbroich-
Bergheim.
Nachdem im Jahr 1980 das Schützenheim auf der Basis einer schon
damals gebrauchten Bürobaracke aus dem Forschungszentrum Jülich
im Ortsteil Bergheim aufgebaut wurde, wussten auch die damals

handelnden Vorstandsmitglieder auf welche Zukunftsaufgaben sie
sich eingelassen hatten. So wurde schon in den 80er und 90er Jahren
immer wieder am und im Schützenheim gewerkelt und es wurden
Verbesserungen durchgeführt.
Ab dem Jahr 2000 haben die Schützenbrüder sich dann die kom-
plette Renovierung des Schützenheims zur Aufgabe gemacht und
konnten nun anlässlich eines Grillfestes die Fertigstellung der „Rund-
um-Renovierung“ feiern.
Im Beisein der Stellv. Bürgermeisterin und Ortvorsteherin Helga
Meier ging der 1. Vorsitzende Walter Jörres nochmals auf die einzel-
nen Renovierungsschritte der vergangenen 11 Jahre ein:
Jahr 2000/2001
Wurde zuerst das vorhandene Eternitdach saniert und mit einem
Spezialanstrich versehen.

Jahr 2003
Nach einer langen Planungsphase, in der auch über eine Erweiterung
des Schützenheims hin zur K27 diskutiert wurde, wurde im Sommer
2003 mit dem Innen-Luftgewehrschießstand die erste große Reno-
vierungsmaßnahme durchgeführt. Die Raumhöhe des Schießstandes
wurde durch eine aufwendige Verkleidung der Dachsparren erheblich
erweitert. Der gesamte Raum wurde mit Heraklitplatten verkleidet.
Damit wurde eine ideale Lösung gefunden um den Raum einerseits
gem. den gesetzlichen Vorschriften als Schießstand und andererseits
auch als ansprechenden Festraum für verschiedenste Feiern nutzen zu
können. Diese Idee hat sich nunmehr schon seit mehreren Jahren
bestens bewährt hat.

Jahr 2005
Nach einem Jahr Pause haben sich die Schützenbrüder den Toiletten-
anlagen und dem Eingangsflur angenommen. Wiederum haben die
Schützen-Handwerker eine sehr praktische Lösung geschaffen.
Neben einer optisch sehr sauberen Lösung können die Toilettenanla-
gen weiterhin auch während der alljährlich wiederkehrenden Feste
(Schützenfest / Vatertag und Bauernmarkt) mitgenutzt werden.

Jahr 2007
In 2007 wurde die ewig vernachlässigte Küche saniert.

Jahr 2008
Wurde die Aussenterasse wieder in Stand gesetzt und eine Verlänge-
rung bis hin zum Hochschießstand gepflastert.

Jahr 2010
Im Frühjahr 2010 wurde der Endspurt der Renovierung eingeläutet.
Die Aussenfassade wurde mit eine neuen Dämmung und einem
hochwertigen Strukturputz versehen und die gesamte Außenanlage
erneuert.
Die nebenstehende Grillhütte erhielt eine neue Verkleidung, neue
Bänke und auch die Abdeckplatte der Feuerstelle wurde erneuert.
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Thumer Weg 54, 52385 Nideggen 
Tel. 02427/902273, Inh. Martin Voißel 

Erntedank „Rund um den Apfel“!
Das Gartencenter „Eifel Flor“ und
Renette - Eifeler Obstwiesen e. V.
feiern am 2. und 3.10. Erntedank. 

Öffnungszeiten: jeweils 11 – 17 Uhr –
mit vielen Angeboten und Aktionen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Da die Wiederholungs-Abnahme des Hochschießstandes anstand,
wurde auch dieser saniert, angestrichen und den aktuellen gesetzli-
chen Vorschriften entsprechend neu hergerichtet.

Jahr 2011
Das Herzstück der Geselligkeit im Schützenheim, den Aufenthalts-
raum haben sich die Schützenbrüder als letzte Aufgabe der Rundum-
sanierung aufgehoben. Im Frühjahr dieses Jahres wurde auch dieser
Raum, der viele, viele schöne Geschichten über die vergangenen 30
Jahre erzählen könnte, auch optisch für eine neue Zeit hergerichtet.
Dabei war es den Schützenbrüdern wichtig, dass neben den energeti-
schen Maßnahmen auch die Funktionalität der Räume gewahrt
wurde. Wie in allen anderen Räumen wurden Wände, Decken und
Boden erneuert. Zusätzlich wurden Heizungs-, Licht- und Beschal-
lungsanlage renoviert bzw. erneuert.
Alle Maßnahmen wurden ausschließlich in Eigenleistung und ehren-
amtlich durch die Mitglieder oder deren Freunde erbracht. Insgesamt
wurden von ca. 40 Personen über 4.000 Arbeitsstunden geleistet,
wobei natürlich 10 „Vorarbeiter“ die wesentlichen Arbeiten erledigt
haben.

An Materialkosten wurden insgesamt 42.773 € ausgegeben. Dankes-
werterweise wurden ca. 50 % dieser Materialkosten durch die
Gemeinde Kreuzau, die Sparkasse Düren, der Sparda-Bank Düren
und RWE Companius AG unterstützt. Des weiteren haben verschie-
dene Mitglieder der Schützengesellschaft neben der handwerklichen
Mitarbeit auch noch Geldspenden geleistet.

Nun verfügt die Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-
Bergheim weiterhin über ein funktionelles Vereinsheim, das in ver-
schiedenster Weise genutzt werden kann. Die Stellv. Bürgermeisterin
und der 1. Vorsitzende würdigten nochmals den immensen Aufwand
aller Beteiligten und äußerten den Wunsch, dass sich das Vereinsheim
auch durch neuartige Veranstaltungen noch mehr zu einem Dorf-
treffpunkt für alle Altersklassen entwickeln möge.

Gruppenbild mit Dame: die stellvertr. Bürgermeisterin Helga Meier in
der Mitte der fleißigen Schützenbrüder.

TT-Kreismeisterschaft in Kreuzau
Die diesjährige Kreismeisterschaft wurde vom Kreisverband an die
DJK TTF Kreuzau vergeben. 213 Teilnehmer ermittelten in 21 Klassen
im Einzel und Doppel ihre Meister und Platzierten. 
Die Spieler unseres Vereins konnten sich angefangen von den Bam-
bini bis hin zu den Senioren insgesamt 11 Mal in die Siegerliste ein-
tragen. Somit waren wir nach dem unter Profibedingungen agieren-
den TTC Indeland Jülich (14 Titel) erwartungsgemäß der stärkste
Verein dieser Veranstaltung. Der nur knappe Abstand zu Jülich ist
eine eindrucksvolle Bestätigung der in Kreuzau geleisteten Arbeit
und hier vor allem im Nachwuchsbereich. Nachstehend führen wir
die erfolgreichen Spielerinnen und Spieler mit Ihren Erfolgen auf:
Bambini, Mädchen
1. Hannah Schönau
2. Charlotte Schönau
Bambini, Jungen
3. Philipp Meyer
Schülerinnen-A-Einzel Doppel
2. Maike Meyer 2. Maike Meyer / Lena Schäfer
Schülerinnen-B-Einzel Doppel
1. Maike Meyer 1. Lena Schäfer / Sophie Glowa
2. Sophie Glowa 2. Maike Meyer / Hannah Schönau
Schülerinnen-C-Einzel Doppel
1. Hannah Schönau 1. Hannah und Charlotte Schönau
Mädchen-Doppel
2. Julia Meyer / Lena Engels
Herren-A-Einzel Doppel
3. Soner Bozkurt 1. Soner Bozkurt / Volkan Akar
und Dandy Fischer
Herren-B-Einzel Doppel
2. Andreas Kuck 1. Dennis Frings / Kai Willschütz
3. Frank Hamacher
Herren-C-Einzel
2. Sascha Stork
Herren-D-Einzel Doppel
1. Rolf Krudwig 1. Heinz Wattler / Thorsten Boltersdorf 
2. Markus Gerwenat 2. Rolf Krudwig / Louis Wirthmann
3. Thorsten Rothkopf
Herren-E-Einzel Doppel
2. Markus Gerwenat 2. Markus Gerwenat / Frank Lenzen
Senioren-50-Einzel Doppel

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59
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60 Jahre bei den Tischtennis-
freunden Kreuzau

Selbst bei einem Verein mit fast 250 Mitgliedern ist es nicht alltäg-
lich, dass in einem Jahr gleich 3 Mitglieder auf eine 60-jährige Vereins-
zugehörigkeit zurückblicken können. Bei der DJK TTF Kreuzau ist das
in diesem Jahr der Fall. Somit wurden Willi Servatius und Ewald Rama-
cher auch in würdigem Rahmen beim Grillfest vor großer Kulisse ent-
sprechend geehrt. Der Dritte im Bunde, Bernhard Decker, war leider
verhindert; die Ehrung für ihn wird separat vorgenommen.

Bernhard Decker spielte über viele Jahrzehnte, in der Jugend begin-
nend, in diversen Mannschaften. Leider zwang ihn vor einigen Jahren
eine Knieverletzung zur Beendigung seiner aktiven Laufbahn. Den
Verein unterstützt er aber weiterhin bei zahlreichen außersportlichen
Aktivitäten.

Ewald Ramacher hat in seiner Jugendzeit mit dem Tischtennissport
in Kreuzau begonnen. Später hat er dann aber seine sportliche
Heimat im Fußball beim KSC 05 gefunden. Dennoch ist er den
Tischtennisfreunden immer treu geblieben und besucht auch regel-
mäßig die Veranstaltungen des Vereins. Für die langjährige Treue
dankte ihm unser 1. Vorsitzender Stephan Servatius herzlich.

Zu guter Letzt und dies aus besonderem Grund wurde Willi Servatius
vom Kreisvorsitzenden Heijo Pauly für seine 60 Jahre währende
Zugehörigkeit geehrt. Nur etwa ein Jahr nach der Vereinsgründung
trat Willi Servatius unserem Verein bei und wurde schnell zum ersten
Leistungsträger. In seiner Jugendzeit gewann er zahlreiche Kreis- und
Bezirkstitel und wurde mit der Mannschaft darüber hinaus westdeut-
scher Meister. Somit war es auch nicht verwunderlich, dass er schon als
Jugendlicher in der ersten Mannschaft spielte und dort über mehr als 20
Jahre eine tragende Säule war. Ein besonderes Anliegen war ihm zu jeder
Zeit die Förderung des Nachwuchses. Noch heute steht er zweimal
wöchentlich an der Platte und kümmert sich mit Ruhe und Können um
die Jüngsten im Verein. Für seine zahlreichen Verdienste um den Tisch-
tennissport wurde er vom WTTV sowohl mit der Ehrennadel in Silber
wie auch mit der nur selten vergebenen Nadel in Gold geehrt.
Von Vereinsseite erhielten die Jubilare aus den Händen von Stephan
Servatius und Heijo Pauly jeweils die entsprechende Urkunde für 60-
jährige Mitgliedschaft und eine Erinnerungstafel aus Schiefer.

Das Foto zeigt von links nach rechts Heijo Pauly, Willi Servatius, Ewald
Ramacher und Stephan Servatius.

2. Frank Hamacher 1. Frank Hamacher / Wolfgang Kaluza
3. Lothar Keller 2. Karl Küpper / Lothar Keller
Senioren-65-Einzel
1. Karl Küpper

Aufgrund dieser Erfolge werden in diesem Jahr auch wieder viele
Spieler der Tischtennisfreunde Kreuzau an der diesjährigen Mittel-
rhein-Meisterschaft Anfang November in Herzogenrath teilnehmen.
Dort werden dann aber die Trauben deutlich höher hängen und die
Erfolge sicherlich etwas dünner gesät sein.

Letztlich möchten wir uns bei unserem Hauptsponsor RWE bedanken.
Durch die tatkräftige Unterstützung erhielten alle Sieger und 
Platzierten schöne Sachpreise. Ein besonderer Dank gilt auch den
Verantwortlichen der Gemeindeverwaltung, die durch ihr Engage-
ment dafür sorgten, dass der neue Hallenboden gerade rechtzeitig
fertig wurde und die Veranstaltung in Kreuzau stattfinden konnte.

Das Foto zeigt von links nach rechts die erfolgreichen Spieler der Herren-
D-Klasse Markus Gerwenat, Christian Pingen (Gürzenich), Thorsten
Rothkopf, Rolf Krudwig, Thorsten Boltersdorf (Jülich), Stephan Servatius
(1. Vorsitzender) und Heinz Wattler.
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1.000 Euro für den 
Turnclub Kreuzau

Sparkasse Düren unterstützt soziale und kulturelle Projekte 
in der Region.

Mit einer Spende über 1.000,- Euro fördert die Sparkasse Düren die
Vereinsarbeit im Turnclub Kreuzau. Mit ihrem finanziellen Engage-
ment investiert die Sparkasse in mehrere soziale und kulturelle Pro-
jekte, die unsere Region attraktiv machen. Der Turnclub Kreuzau hat
mit dem zweckgebundenen Geld ein dringend benötigtes Notebook
sowie einen Beamer und eine Leinwand beschafft. Mit der neuen
Ausstattung können jetzt endlich Trainingssituationen in der Gruppe
analysiert, Vereinsdaten zentral geführt oder auch gemeinsame Mit-
glieder-Veranstaltungen mittels Präsentationen noch attraktiver
gestaltet werden. link: www.tckreuzau.de
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NG Fenster
Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führen kostenlos einen Energie-

check in Ihrem Hause durch. 

Sprechen Sie uns einfach an!

W. Breuer & Sohn

Kirmes in Leversbach
Majestäten in Leversbach 2011 Sabine und Angelika Wetter

Das ganze Dorf feierte mit, als am Wochenende die Sportgemein-
schaft Leversbach zur Kirmes geladen hatte. Höhepunkt war am
Montag das Ausschießen eines neuen Königs. Mit dem 10. Schuß
war es in diesem Jahr Sabine Wetter, die am Abend mit einem festli-
chen Umzug ins Zelt geleitet wurde.
Gerd Zimmermann überreichte der neuen Königin die Silberkette.
Bert Bühl betonte in seiner Festrede, dass ganz Leversbach stolz ist
auf die neuen Majestäten Sabine und Angelika Wetter und daß die

Tradition der Dorfkirmes untrennbar mit dem Königsamt verbun-
den ist. Sabine und Angelika Wetter sind das erste weibliche Majestä-
tenpaar in Leversbach.  Für Leversbach hat die Kirmes eine besondere
Bedeutung. Sie bildet den Höhepunkt in jedem Jahr, da es in Levers-
bach keinen Schützenverein oder eine Karnevalsgesellschaft gibt. Die
Sportgemeinschaft als Ausrichter feierte am Montagabend mit einem
riesigen Gefolge und zur Musik des Tambourcorps Boich sowie in
Begleitung der zum Umzug geladenen Vereine aus Rath und Üdingen.
Erstmals gingen in diesem Jahr Tanja Brückmann und Carolin Strutz
hoch zu Pferd und mit der Vereinsfahne dem Umzug vorweg. Auf
dem Königsball spielte wie auch an den anderen Abenden die Tanz-
band „Daisys“ und sorgte für stimmungsvolle Musikbegleitung. Die
„Daisys“ feierten sonntags ihr 20jähirges Bestehen mit Über -

raschungsgästen und viel
Stimmung im Zelt.
Samstags hatten die Levers-
bacher mit ihrer Kirmes
begonnen. Sonntags stand
eine Messe mit Kranznie-
derlegung für die verstorbe-
nen Mitglieder der Sport-
gemeinschaft und ein
Kinderfest auf dem Pro-
gramm. 

Majestäten

„play-it-fussballschule“ 
machte Station bei der KSC-Jugend

Bei perfektem Fußballwetter machte die "play-it-fussballschule" von
Bernd Virnich am letzten Ferienwochenende Station bei der KSC-
Jugend im Stadion Kreuzau. Unter Anleitung vom erfahrenen 
Trainerteam der Fußballschule nutzten mehr als 40 Kinder im Alter
von 5 bis 13 Jahren die Möglichkeit, ihre koordinativen und fuß -
ballerischen Fähigkeiten zu verbessern. 

Täglich standen mehrere abwechslungsreiche Trainingseinheiten auf
dem Programm, die von den Kindern mit viel Begeisterung und Spaß
angenommen wurden. Neben der Verbesserung der Koordination
und der technischen Fertigkeiten wurde der Ehrgeiz der Kinder
immer wieder durch kleinere fußballbezogene Spieleinlagen heraus-
gefordert. Auch in den Trainingspausen wurde bestens für das leibliche
Wohl der kleinen Fußballerinnen und Fußballer gesorgt und es 
blieben keine Wünsche offen.

Nach Abschluss der 3 Aktivtage haben alle Kicker einiges dazugelernt
und hoffen schon jetzt, dass die „play-it-fussballschule“ auch im
nächsten Jahr wieder nach Kreuzau kommt.

Verein für Volks- und Jugend-
spiele 1902 Winden e. V.

Fußball-Gemeindepokal bleibt beim Ausrichter in WINDEN!

Turnusmäßig war der V. f. V. u. J. 02 Winden e. V. in diesem Jahr mit
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

der Ausrichtung des Gemeindepokaltuniers betraut. Die Spiele
fanden vom 16. bis 21.08. auf der Sportanlage "Rurwiesen" in
Winden statt. Die Vorrunde wurde in zwei Dreiergruppen gespielt,
wobei sich in Gruppe A Stockheim und Kreuzau vor der SG Rurtal
für die Halbfinalspiele qualifizierten. In Gruppe B waren dies
Winden und Boich/Thum vor der Mannschaft aus Drove. Es erga-
ben sich damit die beiden Halbfinalpaarungen Boich/Thum gegen
Stockheim und Winden gegen Kreuzau. Im ersten Halbfinale setzte
sich der TSV Stockheim durch und erreichte das Finale, das auch
Gastgeber Winden durch einen Sieg gegen Kreuzau erreichte. Am
schülwarmen Sonntag kam es dann zum Endspiel, nachdem sich
zuvor Kreuzau durch einen Sieg im "kleinen Finale" gegen
Boich/Thum den 3. Platz gesichert hatte. Die zahlreich angereisten
Zuschauer erlebten dann ein fußballerisch hochwertiges Finalspiel
der beiden B-Ligisten aus Stockheim und Winden. Am Ende konnte
die Mannschaft der Trainer Bastian Neumann und Marco Küpper
aus Winden dann jubeln, denn nach dem Abpfiff des Spiels durch
Schiedsrichter Peter Kieven, assisitiert von Wolfgang Plum und Udo
Spreuer, hieß es 4:1 für die Heimelf. Die stellvertretende Bürger -
meisterin Helga Meier überreichte den anwesenden Mannschaften
die Teilnahmeurkunden und dem Windener Team den begehrten
Wanderpokal.

Jugendspielbetrieb 2011/12 
hat begonnen

Seit einer Woche hat nun auch die Saison der Jugend begonnen.Wie
schon angekündigt, startet der V. f. V. u. J. 02 Winden in diesem Jahr
mit einer Rekordzahl von Mannschaften in die Meisterschaft. 15
Teams nehmen am Verbandsspielbetrieb teil, eine zweite Bambini-
Mannschaft mit den Allerjüngsten nimmt in der ersten Saison ledig-
lich den Trainingsbetrieb auf und die Bildung einer dritten Bambini-
mannschaft steht kurz bevor. Im Einzelnen wird der V.f.V.u.J. mit
folgenden Teams an den Start gehen: A-Junioren, B1- und B2-Junio-
ren, C1 (Bezirksliga)- u. C2-Junioren, C-Juniorinnen, D1- u. D2-
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Kirmes 2011 in Obermaubach 

In der Zeit vom 20. bis 22. August feierte man in Obermaubach die
traditionelle Kirmes. Nach dem Herausholen der Kirmes, Friedhofs-
gang und Abholen des Ortsvorstehers begann das Fest mit dem Eröff-
nungsball.

Nach dem Gottesdienst und anschließendem Konzert der Swingin‘
Trompets aus Drove am Sonntagmorgen im Festzelt kam der im letzten
Jahr ermittelt Hahnenkönig Udo Milz zu seinem „Recht“. Der 45-
jährige Offizier der Bundeswehr hatte die Königswürde bereits mit
dem 4. Schlag im vergangenen Jahr errungen. Zusammen mit seiner
Gattin Dubravka ließ er sich in diesem Jahr nun gebührend feiern.
Nach Abholung der alten und neuen Majestäten führte ein pracht-
voller Umzug in das festlich geschmückte Zelt. Dort musste sich der
noch amtierende Hahnenkönig, Helmut Bergs, von der Königskette
trennen und durfte diese Udo Milz umlegen. Von da an wurde kräftig
gefeiert. Einer der Höhepunkte an diesem Abend war dann wohl der
Auftritt der Kameradinnen und Kameraden von Udo Milz aus der
freiwilligen Feuerwehr, die in bereits gewohnter Manier etwas für
„Ihren“ König einstudiert hatten. Diesmal glänzte die Truppe mit
einem Showtanz der Extraklasse. Als Bonbon für die Gäste durfte der
neue Hahnenkönig bei der Zugabe mittanzen.

Der Montag stand dann wieder ganz im Zeichen des Hahneköppens.
Nachdem sich in der ersten Runde die Kinder an einigen Hähnen aus
Pappmaché versucht hatten, folgte im Anschluss der „Kampf“ zwi-
schen Heinrich Milz und Jochen Weiermann. Nach dem 11. Schlag
sorgte Heinrich Milz für die Entscheidung und darf im kommenden
Jahr seinen Neffen Udo in der Regentschaft ablösen.

Junioren (beides 11er Mannschaften), D-Juniorinnen, E1-, E2- u.
E3-Junioren, E-Juniorinnen, F-Junioren, Bambini 1 u. ggf. noch
Bambini 2 s.w. Bambini 3 ohne regulären Spielbetrieb. Für alle
Mannschaften steht eine ausreichende Anzahl von Trainern und
Betreuern bereit, um die Kinder und Jugendlichen adäquat zu
betreuen und trainieren. Bei den E-Juniorinnen konnte mit Sibel
Ucarsahin eine ehemalige Jugendspielerin des Vereins "verpflichtet"
werden, die derzeit in der Damenmannschaft des 1. FC Köln aktiv ist.
Neben vielen Eltern haben sich zahlreiche aktive Seniorenspieler so wie
die Physiotherapeutin der Senioren zur Mitarbeit bereit erklärt, die
dadurch ihre eigenen Nachfolger an den Seniorenspielbetrieb heranfüh-
ren. Wie schon 16 Trainerkollegen, die im Besitz einer entsprechenden
Lizenz sind, wird auch bei den "Neuen" die Teilnahme zum Erwerb
dieser Lizenz durch den V. f. V. u. J. 02 gefördert. Besonders gespannt
darf man über das Abschneiden der C1-Junioren sein, die in der Bezirks-
liga ihr Können zeigen wollen. Neben den C1-Junioren streben auch
andere Teams des Vereins die Qualifikation für diese Liga an. Wir 
wünschen allen Mannschaften viel Glück für die neue Saison. Weitere
Infos gibt es auf der Homepage www.winden-fussball.de oder über den
facebook-account http://www.facebook.com/fussball.winden

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller für
Kreuzau/Obermaubach
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/73912!
Ansprechpartner: Frederik Porschen
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Meine Rechte als Nachbar
Konflikte im Wohnumfeld beilegen und vermeiden

Ruhestörung, Nutzungsstreitigkeiten und unliebsame Baumaßnah-
men sind oftmals Auslöser für dauerhafte Nachbarschaftskonflikte.
Doch wer seine Rechte und Pflichten kennt, kann Streitigkeiten ver-
meiden oder – wenn sie unausweichlich sind – sachlich austragen
und einvernehmlich beilegen.
Auf knapp 240 Seiten liefert der aktualisierte Ratgeber „Meine
Rechte als Nachbar“ der Verbraucherzentrale NRW hilfreiche Anlei-
tungen für den Umgang mit möglichen Konflikten. Die Bandbreite
reicht von Emissions- und Lärmbelästigungen über Baum- und 
Heckenstreit bis hin zu Grenzver-letzungen und Ärger rund um Bau-
bzw. Sanierungsvorhaben. Ratsuchende erfahren, wie Gerichte ent-
schieden haben, was im Bürgerlichen Gesetz-buch (BGB) festgelegt
ist und welche Regelungen in die Kompe-tenz auf Länderebene gehö-
ren. Nützliche Tipps und praktische Hinweise runden das Buch ab.
Der Ratgeber kostet 11,90 Euro und ist in der Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW am Markt 2 in Düren erhältlich. 

Der SC Mausauel Nideggen 
informiert:

Hallo Mädchen – aufgepasst!
Ab Dienstag den 29. August um 17.30 Uhr beginnt für die 12- bis
14-jährigen Mädchen das Fußball-Training auf dem Sportplatz in
Nideggen-Rath. 
Die 14- bis 16-jährigen Mädchen trainieren ab 18.00 Uhr. 
Ende 20.00 Uhr.
Anschließend jede Woche auch donnerstags gleiche Zeit.
Wir freuen uns auf neue Spielerinnen. Auch Anfänger können bei
uns mitmachen!

TC-Kreuzau gewinnt 
den Tennis-Gemeindepokal

Die Austragung des Kreuzauer Tennis-Gemeindepokals fand in
diesem Jahr auf der Anlage des Tennisclub Kreuzau in Winden statt.
Die Vereine aus Drove, Kreuzau, Untermaubach und Obermaubach
hatten jeweils an jedem Turniertag ein Damen-Doppel, ein Herren-
Doppel und eine Mixed-Paarung zum Wettbewerb „Jeder gegen
Jeden“ auf sechs Plätzen ins Rennen geschickt. Nach drei Tagen stand
schließlich der TC-Kreuzau als ungeschlagener Sieger fest. Damit
hatten die Spieler des TC-Kreuzau erfolgreich den Wanderpokal für
ein weiteres Jahr nach Kreuzau geholt. Bei der abschließenden Sieger-
ehrung bedankte sich der Sportwart des TC-Kreuzau Heinz
Doroschkow nochmals bei allen Spielern für die Teilnahme und die

Gestaltung der gelungenen Veranstaltung. Die Idee des Gemeinde-
pokals, neben dem sportlichen Wettbewerb die Kontakte der Vereine
und der Spieler untereinander zu beleben und auszubauen, hat sich
auch in diesem Jahr für die Tennisspieler wieder bestätigt.
Wie geplant wird im nächsten Jahr turnusgemäß der TC-Obermau-
bach als Ausrichter die Vereine der Gemeinde einladen.
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Eifelverein OG Winden

EIFELVEREIN KREUZAU e. V.
-Wanderungen und Veranstaltungen im Oktober  2011-

-Treffpunkt zu den Tageswanderungen
09.00 Uhr am Bürgerhaus Kreuzau-

Sonntag, den 02.10.2011 Schlich-Marienbildchen-Himmelsgang
-Tages wanderung- ca. 14 km

Wanderführer: Karl Graßmann
Mittwoch, den 12.10.2011 Schmidt-Schliebachtal
-Seniorenwanderung- Treffpunkt: 13.30 Uhr

Bürgerhaus Kreuzau

Alte und Neue Kreismeister 
Kategorie „Reitsport Allround“ 2011 
Kristina Kaiser und Nicole Zerta

Für Pferdefreunde und Zuschauer gleichermaßen interessant waren
die 15. Schlagsteiner Pferderallye und das 8. Reit- Allround Turnier
mit der Kreismeisterschaft des Kreisreiterverbandes Düren in Kreu-
zau – Schlagstein. Eingeladen hatte der Reit- und Fahrverein Kreuzau
1972 e. V. 
Bei der Rallye am Samstag ging es um Geschicklichkeit im Parcours,
einem Geländeritt nach Karte, und um Wissen um und über das
Pferd. Rund 75 Aktive hatten sich zum Wettbewerb am Samstag
angemeldet.
Sonntags im Allround Turnier waren es 104 Starts und es gab 4 Teil-
prüfungen und 2 kombinierte Wertungen. Die Starter kamen aus
dem ganzen Rheinland und natürlich aus der näheren Umgebung.
An beiden Tagen mussten die Reiter aller Altersklassen  dabei Harmonie
und das Miteinander zwischen Reiter und Pferd unter Beweis stellen.
Ausgeritten wurden die Kreismeisterschaften Düren des Kreisreiter-
verbands.
Sportwart Johannes Weyrauch erfreute die hohe Zahl an Nennungen
und ebenfalls die hohe Anzahl an Zuschauern an beiden Tagen, und
da sich auch kein Reiter und kein Pferd verletzten war der Veranstal-
ter sehr zufrieden. 
Auf diesem Wege möchte sich Sportwart Johannes Weyrauch bei
allen Reitern, Helfern, Zuschauern und Sponsoren bedanken, die
zu diesem tollen Event beigetragen haben.
Hier die Ergebnisse Samstag Rallye, Teamwertung: 1. Platz Nicole
Mackenthun und Michalela Büttgen aus Hellenthal, 2. Platz Lena
Bergsch und Christine Krause aus dem Hürtgenwald, 3. Platz Ilona
und Lisa Moll aus der Gemeinde Kreuzau.
Ergebnisse der Einzelwertung: 1. Platz Gaby Wirtz (Vettweiß), 
2. Platz Pia Kühnapfel (Hamminkeln), 3. Platz Tiana Heucken
(Hürtgenwald).
Sonntag Allround Turnier Ergebnisse: Kreismeister Erwachsene
1.Platz Nicole Zerta (Düren), 2. Platz Gaby Wirtz (Vettweiß), 3.
Platz Anneke Breuer (Lendersdorf ). 
Bei den Jugendlichen: 1.Platz Kristina Kaiser (Hürtgen), 2.Platz
Saskia Breuer (Merzenich), 3. Platz Guy Weirauch (Hürtgenwald). 
In den verschiedenen Prüfungen siegten u. a.: Dorothea Weiss
(Aachen), Kristina Kaiser (Hürtgen), Nicole Zerta (Düren), Pia
Kühnapfel (Hamminkeln), Heike Worm (Duisburg).

Kreuzauer Ortsvereine 
spielen Tennis

Nach dem Motto „Unser Dorf spielt Tennis“ waren am 28. August
2011 bei idealem Tenniswetter sechs Mannschaften der Einladung
des Tennisclub Kreuzau gefolgt, um auf der Anlage in Winden in
ungezwungenem Wettkampf sich zu messen. Es wurde ausschließlich
„Doppel“ gespielt, wobei die Spieler der Doppelpaarungen aus den
Vereinen K.G. Ahle Schlupp, Kirmesgesellschaft, St. Heribert Schützen,
Fußballclub KSC-05 und DJK Tischtennisfreunde (zwei Mannschaf-
ten) einander zugelost wurden. Über insgesamt drei Spielrunden
sammelte jeder Spieler seine gewonnenen Spielpunkte für seinen
Verein. Bei allem  sportlichen Ergeiz jedes Spielers als Sieger vom
Platz zu gehen stand der Spaß im Vordergrund. Auch die Zuschauer,
die ihre Mannschaftsspieler mit viel Applaus unterstützen, kamen bei
spannenden und fairen Spielen und manch überraschend gelungenem
Ballwechsel auf ihre Kosten. Schließlich wurden unter der Leitung von
Marion van de Berg und Christian Macherey die Sieger geehrt. In
diesem Jahr belegte mit 123 Punkten die erste Mannschaft der Tisch-
tennisfreunde-Kreuzau vor der Kirmesgesellschaft mit 82 Punkten
den 1. Platz. Rückblickend war es wieder ein gelungenes Turnier, bei
der die Geselligkeit und das leibliche Wohl aller Teilnehmer und
Besucher nicht zu kurz kamen. Nach gelungenem Abschluss beton-
ten einhellig alle Spieler ihre Absicht auch im nächsten Jahr wieder
der Einladung zu folgen. 

Sieger und Platzierte des Kreuzauer Ortsvereine Tennisturniers.
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Eifelverein Ortsgruppe 
Obermaubach e. V. 

Wander- u. Veranstaltungsprogramm Oktober 2011
Sonntag 09. Oktober 2011, Auf der Sonnenseite von Rech/Ahr 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str. Wir wandern ab Rech über die Forsterberghütte,
durch bewaldete und freie Passagen nach Mayschoß und zurück über
den Rotweinwanderweg nach Rech. Leichte Tour: ca. 13 km.
Einkehr ist geplant.
Wanderführer: Henny und Helmut Andrey, Tel. 02427 902828.
Mittwoch 12. Oktober 2011, Wanderung zum Krawutschketurm
Treffpunkt: 14.00 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str. Ab Kirche Bergstein gehen wir auf Umwegen vorbei an
Kriegshinterlassenschaften zum Krawutschketurm. Von oben hat man
herrliche Eifel-Blicke. Wanderdauer ca. 2 Stunden leichte Steigung.
Einkehr ist vorgesehen.
Wanderführer: Christel und Adolf Geerken, Tel. 02421 63330.  
Sonntag 23. Oktober 2011, Wanderung um Gey
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str. Vom Parkplatz an der Festhalle in Gey geht es zur
Grillhütte oberhalb von Gey, zum alten Bierkeller, nach Schafberg,
über Bogheim und Kleinhau zurück nach Gey.
Mittelschwere Strecke: ca. 10 km. Einkehr ist im Bistro Gey geplant. 
Wanderführer: Margot und Hermann Schulz, Tel. 02422 504503.

Der Stockheimer Theaterverein 
„Bösche Maar“ spielt am:

Samstag, 19. November 2011 um 19:30 Uhr,
Sonntag, 20. November 2011 um 18:00 Uhr
Freitag, 25. November 2011 um 20:00 Uhr und
Samstag, 26. November 2011 um 19:30 Uhr
Einlass jeweils 1 Stunde vorher in der alten Kirche in Stockheim Theater.
Alle, die unsere Heimatsprache lieben und gerne lachen, sind herzlich
eingeladen.
Programm:
1. Stück: „Die verrückte Wette“
2. Stück: „Mir john nom Theater“
3. Stück: „Das Weihnachtsdilemma“
Karten können bestellt und abgeholt werden bei:
Iris Dohmen Stockheim Kreuzauerstr. 70 Tel. 02421/6931297
Anna Fuß Stockheim Am Günster 17 Tel. 02421/58441
Christel Joentgen Stockheim Hahnsweide 19 Tel. 02421/57338
Gerda Lüttgen Stockheim Auf der Heide 19 Tel. 02421/53178
Eintritt frei!

Kreis-Volkshochschule 
Düren

Auszug aus dem aktuellen Kursprogramm 
in der Gemeinde Kreuzau

Energieversorgung und Umwelt – Denkanstöße nach Fukushima
Kreuzau. Nach den Ereignissen in Fukushima/Japan und der daraus
resultierenden Energieversorgungs- und Strompreisdebatte, wird sich
dieses Kreis-VHS Seminar an zwei Abenden mit diesem Thema befassen
und dazu folgende Punkte näher beleuchten: Geht Energieversorgung

Bürgerinitiative Saubere Luft e. V.
informiert

Am 02. September führten wir im Bürgerhaus eine Informationsver-
anstaltung für Vereinsmitglieder und interessierte Mitbürger/innen
durch.
Dabei wurde von Kreuzauer Bürgerinnen und Bürgern die dringende
Frage nach einer Telefon-Nummer. im Falle von Belästigungen durch
unangenehme Gerüche oder starke Geräusche (ausgehend von der
Niederauer Mühle) gestellt. Hier die wichtigsten Telefon-Num-
mern bei der Bezirksregierung Köln:
Herr TERSTAPPEN, Tel. 0221/147-4130
Bei Abwesenheit, außerhalb der Dienstzeit und an Sonn- und Feier-
tagen können Sie Herrn Terstappen unter dieser Nummer auch auf
seinem Anrufbeantworter informieren.
Außerhalb der Dienstzeit und an Sonn- und Feiertagen kann im Falle
extremer Belästigung, auch ein Anruf bei der Regionalen Verkehrs-
leitzentrale (RVLZ) unter der Telefon-Nummer 0221/147-4948
erfolgen. Die Beschwerde wird an den Bereitschaftsdienst der
Bezirksregierung weitergeleitet. Dieser setzt sich dann mit Ihnen in
Verbindung.
Internet-Begeisterte können zudem weitere Informationen zu „Be -
schwerdestellen“ über unsere Internet-Seite www.bikreuzau.de/adressen
erfahren.
Ihre Bürgerinitiative

HERBSTFEST des 
EIFELVEREINS KREUZAU

am Samstag, dem 22.10.2011 
im kleinen Saal der Festhalle Kreuzau

Am Samstag, dem 22.10.2011, und zwar mit Beginn 19.00 Uhr,
feiert der Eifelverein Kreuzau sein diesjähriges HERBSTFEST.

Zu diesem traditionellen Fest sind auch in diesem Jahr nicht nur die
Mitglieder der Ortsgruppe Kreuzau des Eifelvereins und deren
Freunde und Bekannte sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger,
sondern insbesondere auch alle Vereine aus   Kreuzau, sehr herzlich
eingeladen.
Das Herbstfest wird in diesem Jahr wieder von Eckhard Ramacher als
Alleinunterhalter musikalisch gestaltet bzw. begleitet, der auch zum
Tanz aufspielen wird. Daneben verschiedene Darbietungen in Wort
und Ton, und zwar  wie in manchen Jahren zuvor recht erfolgreich
geschehen aus den eigenen Reihen, natürlich werden aber auch
„fremde Kräfte“ auftreten.
Einer der Höhepunkte wird aber auch in diesem Jahr wieder die all-
seits beliebt Tombola mit der Verlosung attraktiver Preise sein.
Unabhängig davon, nutzt der Eifelverein Kreuzau neben dem über-
wiegend geselligen  Teil dieser Veranstaltung auch wieder die Gele-
genheit,  die Ehrung verdienter Mitglieder sowie von Vereins- und
Altersjubilaren vorzunehmen.
Für das leibliche Wohl sorgt auch diesmal die Vereinswirtin Sybille
Schütz mit ihrer Mannschaft.
Analog der seit 2 Jahren bestehenden Regelung, haben auch diesmal
der Vorstand und die weiter für das Herbstfest Verantwortlichen auf-
grund des großen Andranges in den Vorjahren die herzliche Bitte,
dass sich auch die Mitglieder der OG mit ihren Gästen vorher beim
1. Vorsitzenden, Karl-Heinz Meyer, unter der Telefon-Nr. 02422-
8131, für diesen Abend anmelden.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, di
e beeindr

ucken!

Sonntag, den 16.10.2011 Vennwanderung
-Tageswanderung- Suerbrodt-Rour-Croix des Russes

(Festes Schuhwerk wird empfohlen!)
Ca. 15 km
Wanderführer: Gerd Nöldgen

Samstag, den 22.10.2011 HERBSTFEST
Festhalle Kreuzau, kleiner Saal
Beginn: 19.00 Uhr
-Näheres im Aushang und in der
Lokalpresse-

Mittwoch, den 26.10.2011Nideggen-Brück-Hausen
-Senorenwanderung- Treffpunkt: 13.30 Uhr

Bürgerhaus Kreuzau
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Generika – was 
heißt das eigentlich?
Sie erleben es immer häufiger: Ihr Medikament
gegen Bluthochdruck, gegen Diabetes oder zur Lin-
derung rheumatischer Beschwerden hat eine andere
Verpackung, heißt anders oder die  Tabletten sehen
ganz anders aus. Und dennoch versichert Ihnen Ihr
Arzt: "Sie erhalten das gleiche Mittel wie bisher!"
Warum dann aber ein anderes Produkt, wenn es
doch das Gleiche ist? Und was hat es mit dem
neuen Medikament auf sich?
Mit Inkrafttreten des GKV-Wettbewerbsstär-
kungsgesetz (GKV-WSG) vom 1.04.07 gibt es
direkte Auswirkungen auf die Abgabe der Medika-
mente in der Apotheke. So ist diese seitdem verpflichtet, ein verordnetes Arzneimittel
gegen ein wirkstoffgleiches Produkt auszutauschen, für das die Krankenkasse einen
Rabattvertrag mit einem speziellen Pharma-Hersteller abgeschlossen hat. Diese Ver-
träge können grundsätzlich zu allen Arzneimitteln vereinbart werden, bisher dominie-
ren solche für Generika.
Als Generika bezeichnet man Arzneimittel, die mit dem gleichen Wirkstoff und in
der gleichen Dosierung wie das Originalprodukt auf dem Markt sind. Solche Arznei-
mittel werden häufig unter ihrem Wirkstoff-Namen angeboten. Und sie sind in 
der Regel preisgünstiger als die Produkte der Erstanbieter, da die Hersteller keine 
Forschungs- und Entwicklungskosten für den Wirkstoff  mehr tragen müssen.
Insofern ist ein Generikum in der Tat zunächst mit dem Originalprodukt gleich-
zusetzen: Gleicher Wirkstoff, gleiche Dosis, gleiche Arzneiform (z. B. Kapsel,
Brausetablette). Eine abweichende technologische Verarbeitung, andere eingesetzte
Hilfsstoffe können allerdings etwa die Zeit bis zur Freisetzung des Wirkstoffes oder die
Konzentration des Wirkstoffes im Blut beeinflussen und verändern. 
Lassen Sie sich daher von Ihrem Arzt genau Produkt und Dosierung erklären. Lassen
Sie sich bestätigen, dass es sich bei der neuen Verordnung um ein Generikum Ihres bis-
herigen Originalproduktes handelt. Nehmen Sie unbedingt nur eines der Produkte
mit dem gleichen Wirkstoff ein – das Original oder das Generikum – nie beide gleich-
zeitig! Stellen Sie abweichende Wirkungen fest, wie zum Beispiel Magenbeschwerden,
Herzrasen, Kopfschmerzen oder andere bisher nicht festgestellte Befindlichkeitsstö-
rungen, informieren Sie umgehend Ihren Arzt darüber!
Die Apotheke ist verpflichtet, ein wirkstoffgleiches und gleichwirksames rabattiertes
Arzneimittel abzugeben. Stimmt Ihr Arzt dem Austausch jedoch nicht zu, so muss er
das auf dem Rezept ausdrücklich vermerken, und zwar durch Ankreuzen des "aut
idem"-Feldes. Damit stellt er sicher, dass kein anderes Arzneimittel abgegeben werden
darf. Ist das nicht der Fall, so garantiert die Apotheke, dass das abgegebene rabattierte
Arzneimittel den gleichen Wirkstoff enthält und bei den gleichen Indikationen, also
Krankheiten, eingesetzt werden kann.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

und Umweltschutz zusammen? Was ist mit welchem Reaktortyp in
Japan passiert und welche anderen Kernkraft-Reaktortypen gibt es noch?
Welche alternativen Kraftwerke gibt es und welche Optionen gibt es für
die Zukunft – technische aber auch persönliche Möglichkeiten. 
Für diese Veranstaltung der Kreis – VHS Düren am 13. &
20.10.2011 (jeweils um 19:30 Uhr) in Kreuzau, wird ein Entgelt in
Höhe von 8,50 Euro erhoben. Anmeldung unter Tel. 02421 22-2876
"Sicher fühlen" - Selbst abtasten; Brustkrebs früher erkennen
- In Kooperation mit den Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde
Kreuzau und der Stadt Nideggen und der Krebsgesellschaft NRW.
Wenn Sie Ihre Brust regelmäßig selbst abtasten, haben Sie die Mög-
lichkeit, Veränderungen frühzeitig zu erkennen. Das Tagesseminar
will aufklären und Hilfestellungen geben. Die Gynäkologin geht ein-
fühlsam auf Ihre Fragen zum Thema „Brustkrebs“ ein und gibt
genaue Anleitungen zur Selbstuntersuchung der Brust. Verschiedene
Brustmodelle stehen zum Abtasten zur Verfügung. Teilnehmen
können bis zu 15 Frauen.
Kursnummer: 04-82-21
Kursort: Hebammenpraxis, Dürener Straße 164, Kreuzau
Termin: 08.10.2011  von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Kursleitung: Mechthild Lutz-Wirz
Kursgebühr: 5,00 €
Anmeldung: Gemeinde Kreuzau, Tel.: 02422/507 123
Die Seele einmal baumeln lassen; Wellness am Vormittag
Ein Kurs, bei dem Sie die Möglichkeit haben, verschiedene Entspan-
nungstechniken und Mittel zur Selbsthilfe kennen zu lernen. Vorge-
stellt werden u.a. Muskelentspannung, Autogenes Training, Reiki,
EFT-Klopfen der Meridiane, Energie- und Atemübungen, Fußmas-
sagen, Phantasiereisen und Meditationen. Isomatte, kleines Kissen,
Decke, bequeme Kleidung und ein 2. Paar warme Socken sind bitte
mitzubringen.
Kursnummer: 04-14-21
Kursort: Pfarrzentrum Poststraße / Teichstraße in Kreuzau
Termin: 04.10.2011 – 06.12.2011 von 10.00 Uhr bis

11.30 Uhr (14-täglich)
Kursleitung: Gabriele Kronen (Heilpraktikerin) Tel.: 02422 5009649
Anmeldung: Anmeldekarte




